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Der Verfasser als ehemaliger Attaché D
der Schweizerischen Gesandtschaft in Wien D I" 1 II g 0

Am 27. November 1923 wurde auf der Place de la République in
Strassburg unter grossem, militärischem Pomp Hans Bringolf zum Ritter
der französischen Ehrenlegion geschlagen.

Leutnant Bringolf, der 14 Mal verwundete Held vieler Schlachten
des Weltkrieges, der Offizier, dessen Tapferkeit viermal in Armeebefehlen
erwähnt wurde, Bringolf, der Inhaber der goldenen serbischen Tapfer-
keits-Medaille, des Offizierskreuzes des weissen Adler-Ordens, des Danilo-
Ordens, des silbernen Sternes auf dem Kriegskreuz und vieler weiterer
Kriegsauszeichnungen. Der gleiche Bringolf, der 25 Jahre vorher unter
dem JJebernamen Leutnant Bringolf selig als der forscheste Kavallerist
der schweizerischen Armee und als der brillanteste Attaché der
schweizerischen Diplomatie galt. Aber zwischen den zwei Ecksteinen liegt
nicht ein gerader Weg, sondern ein Leben mit grenzenlosen Tiefen, ein
Abenteurerleben so phantastisch, wie es die wildeste Phantasie sich kaum
ausdenken kann.

Dr. Bringolf schildert dieses Leben und sucht uns gleichzeitig zu

zeigen, dass er weder der grosse Held ist, für den ihn die einen, noch
das gewissenlose Hochstaplergenie, für das ihn die andern halten.
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Das v o r b e s t i m m t e Schicksal

Eigentlich wurde mein Lebenslauf
schon vor meiner Geburt festgelegt.

In der Heirat meines Vaters, eines

Schweizertyps bester Art, mit einer fast
um eine Generation jüngeren, adeligen
Russin, die ein grenzenloser Hass gegen
Mann und Kinder überkam, als die Ehe

ihr das nicht gegeben, was sie von ihr
erwartete, staken die ersten Keime meines

Unterganges. Zwei Menschen, die
isoliert genommen, sich von andern nicht
viel unterschieden, wurden durch das

Zusammengeschweisstsein zu pathologischen

Gestalten. Eine normale Ehe meiner

Eltern hätten aus mir einen normalen

Menschen gemacht, der heute ebensogut

Präsident einer Einwohnergemeinde
sein könnte wie viele seiner ehemaligen
Schulkameraden.

Aus mir wurde weder ein gradliniger
Alemanne noch ein vollkarätiger Slave.

Die Mischung war fürchterlich. Sie

schmeckte wie ein Gebräu aus Genever,

Enzian, Wodka und Wacholder.

Der Vater gab mir Trotz, Eigensinn,
Spottsucht eines Gottfried Keller, die
Heimatsliebe eines Zahn, den Sinn fürs
Soldätle der Schweizersöldner Tschudy,
Freuler, Gallati mit auf den Weg. Die
Mutter das «nitschevo», das «mekthoub»,
das träumerische Innenleben, den
Pessimismus eines Dostojewski, der Hang
nach dramatischen Explosionen eines

Gogol, die Verschwendungssucht eines

Kaulbars, die Verehrung grosser Namen,
des Glanzes und des Wohllebens. Aber
auch das sich Anpassenkönnen an alle
Situationen des Lebens eines Gorki.

Solange mein Vater lebte, wuchs das

ural-hallauerische Büblein auf, ohne mit

seinem Temperament allzuviel in
Konflikte mit der Umwelt zu kommen. Der

allzugrosse Lausbub wurde immer wieder

durch die Reitpeitsche auf den Pfad
der Tugend zurückgeführt.

Der Tod des Vaters machte mich im

gefährlichsten Alter eines Buben mit 16

Jahren unabhängig. Seither ging alles

nur noch nach meinem Kopfe.

Wohl der schwerwiegendste Wendepunkt

meines Lebens war, dass ich als

Student in ein deutsches, feudales Korps
eintrat. Jetzt bekam ich den Dünkel, den

Hochmut, den charakterlosen Schneid,
hektoliterweise eingetrichtert. Mein
gesundes Hallauertum sträubte sich zwar
im Anfang gegen die mir aufgezwungenen

Perversitäten des Geistes und des

Körpers. Ich entging jedoch nicht dem

Gesetz der Anpassung an das Milieu.
Mehr noch —• ich wollte es besser
machen als meine adeligen Korpsbrüder aus

Kurland. Nach vier Semestern war ich

— was man im Korpjargon «" stinkfein »

nennt. Ja, aussen fix und innen nichts.
Ein richtiger Preusse war ich geworden.
Und zwar einer von der Hofjunker- und

Lakeiensorte.

Die Erziehung zum Diplomaten
Wenn ich während der Ferien meinen

Poposcheitel (0 schöne Zeit, wohin bist
Du entschwunden), meine Durchzieher
und meinen phänomenalen Durst in
Schaffhausen produzierte, glauben Sie,
da wäre ein alter Schulkamerad, so der
Gust Widmer oder der Sulzerbeck, auf
mich zugekommen, um mir eine
herunterzuhauen Ah, bah Ich spielte das

Kasperlitheater so gut, dass es niemandem

einfiel, mein Korpsstudententum mit
seinem Monarchismus als einen Wende-
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Das vorbsstimmts L s k i s k. s a. I

I,' iAsutiià durcis msiu Osbsusiguk

sekou vor msiusr Oekurt ksstxsIsKt.
lu àsr Ilsirgt msiuss Vutsrs, siuss

Làvàsrt^ps bsstsr ^.rt, mit siusr lust
um siu s Osusrutiou Muxsrsu, gàsÛAôu

Russiu, à siu Arsu26uiossr llgss A6ASU

Äuuu uuà Xiuàsr ûdsiìgm, gis àis Oirs

ikr às uisdt ASAsksu, vus sis vou iirr
srvgrtsts, stàsu àis srstsu l?sims msi-

uss Outsr^guKss. ?vsi Nsusàsu, àis iso-

iisrt Asuoiumsu, sioii vou guàsru uiskt
visi uutsrsàisàsu, vuràsu àursir àas

Xu8gmmsuA6sàvsisstssiu 2U pgtl»oioKÌ-

sàsu Osstuitsu. Oius uormgis Okö msi-

uer Oltsru küttsu gus mir siusu uormu-
isu Nsusàeu ^smusiit, àsr dsuts sbsuso-

Amt Orgsiàsut siusr OiuvolmsrKkmsiuàs
ssiu köuuts vis visis ssiusr sksmgÜASu

Lokuiiîgmsrgâsu.

às mir vuràs vsàsr siu KrgàiiuiAsr
^.ismguus uoà siu voiiimrätiAsr Ligvs.
vis NisàuuA vur lüroirtsriiod. Lis
sekmssi^ts vis siu Osdrüu gus (lsusvsr,
liràgu, ^Voàkg uuà V^gàoiàsr.

Osr Vgtsr Agd mir Orot?, Oixsusiuu,
Lpottsuàt sius8 Oottlrisà Xsiisr, àis
ilsimgtsiisbs oius8 Xàu, àsu Liuu fürs
Loiâgtis àsr Làvsi^srsôiàusr Osoiiuà^,
l'rsuisr, (lg.Iis.ti mit su k (isu 'Wsx. I)is
Uuttsr àgs «uitsàsvo», às «màtkoui)»,
às trâumsrisàs luusuiàsu, àsu Osssi-
MÌ8MU8 KÌUS8 Oostojsvài, àsr IlgUA
nsoil àrgmgtisoksu Oxpiosiousu sius8

(loKoi, àis Vsrsàvsuàuuxssuàt siuss

Xguidgrs, àis Vsràruu^ grosser làmsu,
àss (liguées uuà às8 ^Vokiisdsus. ^.bsr
sued àg8 sià làpgsssàôuusu au giis
Litugtiousu àss Osksus siuss Oorki.

Loiguxs msiu Vgtsr isbts. vuàs àss

ursi-iisilsuerissix! iZübisiu sut, okus mit

ssiuem Osmpsrgmsut gii^uvisi iu l^ou-
liûîts mit àsr llmvsit 2u kommsu. I)sr
gii^u^rosss Ogusdub vuràs immsr vis-
àsr àurà àis lìsitpsitsàs sut àsu Okgà

àsr Ousssuà ^urûàAkkûkrt.
Osr Ooà àss Vgtsrs mgàts misk im

^slgiiriiàstsu Vitsr siuss Luksu mit 16

às.krsu uugkkg,UAÌK. Lsitksr xiu^ a-iiss

uur uoà usoii msiusm Xopks.

Woki àsr soilvsrvisAsuâsts 'iVsuàs-

puât msiuss Osdsus vsr, àuss ieir si8

Ltuàsut iu siu àsutsskss, ksuàsiss Xorps
siutrst. àst?t bsl^sm ioir àsu Oüukul, àsu

Oookmut, àsu àgràtsriossu Kàusià,
kàtoiitsrvsiss siuAStrioirtsrt. Nsiu sss-

suuàss Oslisusrtum strâudts sioà 2vs,r
ÌM ^.ulgUA ^SASU âiô mir SUlASêVUUAS-

usu Osrvsrsitstsu àss (lsistss uuà àss

Xörpsrs. lok sutxiuA ^sàoed uiokt àsm

(lssstîi àsr àpsssuu^ su àss Niiisu.
Nskr uoà —^ ià voiits ss dssssr ms-
siisu sis msius sàsiiASu ûorpskruàsr a.us

Lmàuà. àoir visr Lsmsstsru vsr isii
— vss msu im ILorpzsrKou «' stiàlsiu »

ueuut. às, susssu lix uuà iuusu uioirts.
Oiu risktiKsr Orsusss vsr ià Asvoràsn.
Ouà 2vsr siusr vou àsr Ookjuuksr- uuà

Oásisusorts.

vis OrîiisduuK ?um Oipiomstsu
VV^suu ioii vûdrsuâ àsr Osrisn msiusu

Ooposàsitsi (O soköus ?sit, vokiu kist
Ou sutseirvuuàsu), msius Oursii^isiisr
uuà msiusu pkâuomsugisu Ourst iu
8àg.1àg,ussu proâu^isrts, ^iuubsu Lis,
àg, vürs siu ultsr Lokuikgmsrgà, so àsr
Oust VViàmsr oâsr àsr Lui^srdsà, uuk

miok ^UAàommsu, um mir sius ksr-
uutsr^uiigusu? duir! là spislts âus

Xgspsriîtlisgtsr so Aut, àgss ss uismuu-
àsm siulisl, msiu l^orpsstuàsutsutum mit
ssiusm Nougràismus uls siusu ^suàs-
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punkt des Lebens zu betrachten. Mir war
Wilhelm II. als Kaiser gerade knapp
recht. Er hatte nie auf der Mensur

gestanden, war also nicht ganz vollkarätig
vom Kösener S. C. Standpunkt aus.
Politisch ging mir Deutschland über alles.

Oder vielmehr Preussen über alles. Die

Badenser, die Württemberger, die anderen

deutschen Stämme waren für mich

minderwertig. Sie durften in Heidelberg
auch nur in die sogenannten popligen
Korps eintreten. Und alles fand das am

Platze, im alten Deutschland.

Wir Guestphalen (beileibe nicht West-

phalen, das schaut zu demokratisch aus)

waren zwar noch nicht die allerfeinsten.

Wir waren schon stark degeneriert. Nicht
alle waren von altem Adel. Etwas Industrie-

und politischer Yerdienstadel hatte
sich einnisten können. Es waren ja liebe

Leute, die von der Anilin- und
Aspirinnoblesse aus Höchst — aber an die

Arnim, Bethmann-Hollweg, de Pury, von

Klitzing der Saxoborussen kamen sie

nicht heran.

Musste denn alles schief im Leben

gehen, weil ich anstatt einem Studenten-

gesangverein einem Korps beitrat
Lädiert wurde mein Innen- und Aussenleben

auf jeden Fall. Ich rangierte die Menschheit

nach « feinen » und « popligen »

Leuten, wobei das Röllchen oder Nicht-
röllchen massgebend war. Punkto
Literatur genügte Gregor Samarow, vielleicht
noch Ompteda. Als Kunst Thöny und

Heine. Das Erhabendste an Musik, das

ich kannte, war das « Wir halten fest
und treu zusammen ». Die Ruperta
Carola kam für uns nur als An- und Ab-

testierungsinstitut in Frage. Mit Kuno

Fischer allein verbanden uns geistige
Bande. Er liess sich seine Nase bei
unserem Kämmerer rasieren und das

verpflichtet. Jeder Guestphale musste
einmal während seiner Aktivität eine

Vorlesung des Philosophen besuchen. Aber

nur im Bummel, nicht mit Mütze und

Band, d. h. in der gleichen Tenue, die

fürs Bordell vorgeschrieben war.
In dieser geistigen Einöde der Schorle-

Morle, achtfachen Bierjungen, Spickern
und Hakenquarten, Korpshunden und

kalten Enten wurde der zukünftige
Schweizerdiplomat grossgezogen. Mit
dieser Erziehung war er natürlich für
die Berliner Gesandtschaft prädestiniert.

Der Tanz der Hundert¬
tausende

Ist's ein Wendepunkt, wenn ein Jüngling,

der in der Heimatstadt mit seinem

Vermögen und schönem Landgut als
Erster hätte leben können, wenn dieser

Jüngling eine Karriere ergreift, die —
wenn richtig gelebt — damals viel Geld

verschlang Geld, über das er nicht
verfügte Bei mir war's keiner. Es war
nur die logische Fortentwicklung der

Heidelberger Periode, denn während dieser,

wie während einer fünfjährigen
diplomatischen Dienstzeit, lebte ich vom

Kapital und nicht von den Zinsen.

Und wie lebte ich 1 Perserteppiche,
Pferde, Schmuck Ich warf mit den

Tausendern nur so um mich. Meine

Diners waren so luxuriös, dass sogar meine

fürstlichen Freunde und die doch an
allerlei gewöhnten Diplomaten mit offenen

Mäulern dasassen :

Potage à la Witwatersrand war eine
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pundt des debens ?u betraodten. Nir war
Mildelm II. als Kaiser gerade dnapp
roodt. Kr datte nie auk dor Nensur ge-

standen, war also niedt gan? volldarâtig
vom Kösensr 8. O. Ltandpundt aus. Lo-
litisod ging mir Deutsekland öder ailes.

Oder vielmsdr Lrsusssn über alles. Die

Ladenssr, die Mllrttsmborgsr, die ands-

reu doutseden Ltämms waren kür mied

minderwertig. Lie durlton in Heidelberg'
auod nur in die sogenannten popligen
Korps eintreten. lind alles land das am

Llatte, im alten Deutsekland.

Mir Duostpdalsn (beileibe niedt Most-

pdalsn, das sedant?u demodratised ans)

waren ?war nood niedt die allsrleinsten.

Mir waren sedon stard degeneriert. Kiedt
alle waren von altem Vdel. Ktwas Industrie-

und politisoder Verdlsnstadsl datte
sied einnisten dünnen. Ks waren )a liebe

deute, die von der àilin- und Aspirin-
noblesse aus dlöedst — aber an dis à-
nim, Letdmann-Kollweg, de Lurz^, von

Klitting der Laxoborusson damsn sie

niedt deran.

Nusste denn alles sedisk im dsden

geben, weil iod anstatt einem Ltudentsn-

gosangvsrein einem Korps beitrat? da-

disrt wurde mein Innen- und àssenledsn
aul )sden Kali. led rangierte die lüensed-

doit naed « leinen » und « popligen »

deuten, wobei das Kölleden oder Kiekt-
rölleden massgebend war. Lundto dits-
ratur genügte Kregor Lamarow, viellsiedt
nood Ompteda. ^.ls Kunst Vdönz^ und

Keine. Das drdabondste an lüusld, das

iod kannte, war das « Mir kalten lest
und treu Zusammen ». Die Kupsrta da-

rola dam lür uns nur als à- und Vb-

testierungsinstitut in drags. Nit Kuno

Kiseder allein verbanden uns geistige
Lande. Kr liess sied seine Käse bei un-

serein Kämmerer rasieren und das vor-

pkliodtst. dedsr Kusstpdalo musste ein-

mal wäkrend seiner Aktivität sine Vor-

losung des Ldilosopdsn besuoden. ^.der

nur im Lümmel, niedt mit Nütts und

Land, d. d. in der gleiodsn Venue, die

kürs Lordoll vorgssedrisbsn war.
In dieser geistigen Kinöde der Ledorle-

Korlo, aodtlaedon Liorjungsn, Lpiodern
und Kadon^uartsn, Korpsdundon und

dalten Knten wurde der ?udünktige

Lodwei?erdiplomat grossge?ogon. ülit
dieser Kr?iedung war er natürlied lür
die Lerliner Kesandtsedalt prädestiniert.

Der Van? der Kundort-
tausende

Ist's ein Mondopundt, wenn ein düng-

ling, der in der Heimatstadt mit seinem

Vermögen und sodönem dandgut als Kr-
stor dätto leben dünnen, wenn dieser

düngling eine Karriere ergreikt, die —
wenn riedtig gelebt — damals viel Kold

vorseklang? Kold, über das er niedt

vsrkügte? Lei mir war's deiner. Ks war
nur die logisods Kortentwiodlung der

Ilöidölborgor Lsriodo, denn wäkrend die-

sor, wie wäkrend einer künkMdrigon di-

plomatiseden Dienst?eit, lobte ied vom

Kapital und niedt von den Zinsen.

Und wie lebte ied! Lsrserteppiods,
Llerde, Lodmuod! Iod warl mit den

Vausendorn nur so um mied. Neine I)i-
nors waren so luxuriös, dass sogar meine

lürstliedsn Kreunds und die dood an al-

lerlsi gewödnten Diplomaten mit olle-

nsn Näulern dasasson:

Lotage à la Mitwatersrand war eine
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Dr. Bringolf als Heidelberger Guestphale

klare Bouillon, in der schimmernde Gold-

plättchen schwammen, die ich extra in
der königlichen Münze hatte stanzen

lassen. Die Gäste durften die Surprise
nach Hause nehmen. Ist es verwunderlich,

dass sich auf diese Weise die
ungedeckten Wechsel häuften

Das Milieu, dem ich entsprungen war,
konnte mir nur eine Lösung suggerieren,
um mein Verbleiben in der diplomatischen

Karriere nach aufgebrauchtem
Vermögen zu ermöglichen : Die Heirat.

Ich war kein Deutchen lasterhafter als

meine Kollegen vom diplomatischen
Korps, die sich bei Zeiten « eindecken »

konnten. Das Berliner Auswärtige Amt

pflegte finanzerholungsbedürftige Attachés

und Gardeoffiziere für ein Jahr nach

Washington zu kommandieren. Während
dieser Frist musste er die Lebens- und
manchmal die Ehrenretterin — finden.
Manch ein nicht ganz richtiggehender
Wechsel wurde durch die Mitgift aus der
Zirkulation gezogen.

Es hätte ja auch noch eine andere

Kettung für einen jungen Mann in
Finanznöten gegeben. Umsatteln, Arbeit.
Für mich gab's jedoch damals als

anständigen Beruf nur den des Diplomaten
und des Offiziers. Das Geldverdienen als

Industrieller, als Bankier —• fi donc —•

das war nur für Juden gut.

Der Zusammenbruch
Dieses Hinstarren auf die Frau als

einzige mögliche Rettung aus Finanznöten

brachte dann allerdings einen

gewaltigen Wendepunkt des Lebens, wie
ich dann zu spät endlich eine bekam.

Die glanzvolle Hochzeit mit der
Millionärstochter im Baur au Lac, die die

Rettung, den Beginn eines neuen Lebens

werden sollte, kam zu spät, es waren
zuviel der Schulden, darunter solche, die
sich mit der Ehre nicht vereinbaren Hessen.

Wäre ich damals bei normalen Sinnen

gewesen, so hätte ich ein Wesen, das

ich wirklich liebte, nicht in mein Schicksal

verstricken dürfen. Die Frau, die

meinte, ihre erste Liebe einem integren
Manne geschenkt zu haben, brach

zusammen, wie sie entdeckte, dass sie einen

Verbrecher geheiratet hatte. Anstatt dem

Gewitter zu trotzen, durch Busse die
Frau neu zu gewinnen, ergriff ich die

Flucht, die mir anstatt Rettung Schande

und Schmach brachte. Aus Angst vor der

Entdeckung der Urkunden- und Check-
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Z?'iNAÄ/' a^' Äe/cke^srAer

klare Bouillon, in der schimmernde Blold-

plättcken schwammen, die ick extra in
der königlichen klün^e hatte standen

lassen. Die Däste durktsn die Lurpriss
nach Hanse nehmen. Ist es verwunder-

lick, dass sioir ant diese Weise die ungs-
deckten Wechsel käukten?

vas Mlisu, dem ick entsprungen war,
konnte illir nur eins Bösung suggerieren,
um mein Verkleiden in der diplomat!-
scken Karriere naok aulgedraucktem
Vermögen ^u ermöglichen: Die Heirat.

led rear kein Deutcken lasterkalter als

meine Kollegen vom diplomatiseken
Borps, die siok kei leiten « eindecken »

konnten. Das Berliner Auswärtige Vmt

pklegte kinanserkolungsdedürktige Vtta-
ckes und Dardeokli^iero kür sin dakr nack

Washington ^u kommandieren. Während
dieser Brist musste er die Bedens- und
manchmal die Bkreniettsrin — linden.
Nanck ein nickt gan? richtiggehender
Wechsel wurde durch die Nitgilt aus der
Zirkulation gezogen.

Bs hätte za auch nock sine andere

Rettung kür einen jungen Aann in Bi-
nanznötsn gegeksn. Umsatteln, Vrbsit.
Bür mich gad's jedoch damals als an-

ständigen Lsruk nur den des Diplomaten
und des Dlkimsrs. Das (leldverdisnen als

Industrieller, als Bankier —- ki donc —
das war nur kür ducken gut.

Der A u s a m m s n d r u c h

Dieses llinstarren aul die Brau als

sinnige mögliche Bettung aus Binan?-

nöten krackte dann allerdings einen ge-
wältigen Wendepunkt des Bedens, vie
ick dann ^u spät endlich sine dekam.

Die glanzvolle llock^eit mit der Uillio-
närstocktsr im Baur au Bac, die die Bet-
tung, den Beginn eines neuen Bedens

werden sollte, kam ?u spät, es waren
Zuviel der Lckulden, darunter solche, die
sick mit der Bkrs nickt versindaren lies-
sen. Wäre ick damals dei normalen Lin-

nsn gewesen, so hätte ick ein Wesen, das

ick wirklick lisdts, nickt in mein Lckick-
sal verstricksn dürlsn. Die Brau, die

meinte, ikrs erste Biede einem integren
Nanns geschenkt ?u kadsn, krack siu-

sammsn, wie sie entdeckte, dass sie einen

Verbrecher geheiratet hatte. Anstatt dem

Bewitter ?u trotzen, durch Busse die
Brau neu ?u gewinnen, ergrilk ick die

Bluckt, die mir anstatt Rettung Lckande
und Lckmack krackte. Vus Vngst vor der

Bntdsckung der Urkunden- und Bkeck-

12



fälschungen floh ich nach Amerika. Alles

war hin ; Ehre, Name, Karriere, Vermögen,

Familie, Heimat. -— Es blieb die
Gesundheit und eine Anpassungsfähigkeit,
die mich gewollt und ungewollt in die

tollsten Lagen brachte.
Die Gesellschaftskreise, denen ich

jahrelang angehört hatte, hätten die Kugel

in den Kopf lieber gesehen. Eventuell
hätte man auch den Hanfstrick und die
Wasserleiche verziehen. Nicht aber einen
sehr lebendigen Menschen, der sich im
Leben behaupten wollte. So oder so. Ans
Lebenwollen durch Delikte dachte ich
während Jahren nicht. Ich glaubte, einem

Ex-Diplomaten fliege die Welt an
den Hals. Oh lätz Ein Wenden
und Drehen fing nun an, das seither

—• es sind 25 Jahre her —
nicht aufgehört hat. Entweder
wandte ich mich aus sogenanntem
eigenem Willen, recht oft halfen

Kirchengänger und Leumundszeugnisinhaber

nach, um mich von dem

Piedestälchen zu stupfen, auf das ich
mich aus Lebenswillen gestellt hatte.

Ein richtiger Wendepunkt ist es

nicht, wenn ein an Luxus gewohnter

Diplomat plötzlich in Mexiko

auftaucht, um dort nach Silber zu

graben. Das war mein erster
Lösungsversuch, ein zusammengebrochenes

Leben wieder aufzurichten.
Nicht einmal ein phantastischer
dazu, denn im Suchen nach einer
Existenz muss man sich den
Möglichkeiten eines Landes anpassen.
So zog denn der Ex-Attaché mit
Mauleseln und Eingeborenenführern
in die Wildnis des Staates Oaxaca.

Es wäre aus den erreichten Resultaten

auch dann nichts geworden,

wenn nicht etwas eingetreten wäre,
das nicht vorgesehen war. Mir fehlte es

damals an jeglichem kaufmännischen
Geiste. Auch fehlte es mir am Erkennen

meiner wirklichen Lage. Ein Hans

Bringolf kann nicht untertauchen wie
ein Jakob Bölsterli. Er kann nicht
aus inneren und äusseren Gründen. Er
kann besonders nicht, weil sein
Zusammenbruch die Aufmerksamkeit der Welt
auf ihn gelenkt hat.

Solcher Betrachtungen war ich aber

damals enthoben, denn ein Herr Robert,
aus Neuchâtel, der ebenfalls in jener
Gegend in Silberminen machte, warnte in

Dr. Bringolf als Abschnittskommandant in Serbien
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knisàunASn Loir isir nnsìi ^insriLn. ^iiss
vnr din! Lirrs, Lnins, Lnrrisrs, Vsrnrö-

xsn, Lniniiis, Lsiinnt. -— Ls diisb àis Os-

sunàirsit unà sins àpnssunKskniiiZìsit,
àis iniok ASlvoiit unà unAsvoilt in àis
toiistsn Ln^sn Izrnàts.

vis OsssiiseknitsLrsiss, «isnsn ià
jnìirsinnA nnFsiiört irntts, dnttsn àis Liu-
Aöl in àsn Lopi iiàor Zsssiisn. Lvsntueii
kntts innn nuà àsn Lnnkstriel: unà àis

àsssrlsiàs vsr^iàsn. Liàt nbsr sinsn

sàr IsdsnâiAsn Nsnsàsn, àsr sied iin
Ledsn bsiinuptsn voiits. Ko oàsr so. às
Lsbsnvoiisn àurà OsiiLts ànoirts ià
vnirrsnà àniirsn niât. là Ainubts, sinsnr

Lx-L>ipiomaten kiisAS àis IVsit an
àsn Là. Oii iât? Lin V^snàsn

unà Orsirsn LnA nun un, àns ssit-
ksr —^ es sinà 23 ànkro iisr —
niât nuiKskört dut. Lntvsàsr
vvnnàts isìr inià nus soAsnnnntsm
sisssnsin Wiiisn, rsàt oit iiniksn

LiràsnAnnA-sr unà Lsunrunàs^sux-
nisinirnksr nnà, urn inià von àsw
Lisàsstnioirsn ?u stupksn, nui àns ià
inià nus Làsnsuàiisn Asstsiit irntts.

Lin riàti^sr Wsnàepuàt ist ss

niât, vsnn sin nn Luxus Asvoiin-
tsr Oipioinnt xiöt^iielr in NsxiLo
nuktnuolrt, urn âort nnà Liiksr ^u

Arnksn. Lns ^vnr rasin srstsr i^ö-

sunASvsrsuoir, sin ^usnininsnKsbro-
àsnss Lsbsn visâsr nui^uriàtsn.
Màt sininni sin pilnntnstiseirsr
ànsu, àsnn iin LuoLsn nnà sinsr
Lxistsn? inuss innn sià àsn Nöx-
iieìiLsitsn sinss Lnnàss nnxnsson.
Lo 20K àsnn àsr Lx-^ttnàs init
Nnuisssin unà LinAàorsnsnkûIrrsrn
in àis IViiânis àss Ltnntss Onxnon.

Ls lvnrs nus àsn srrsioirtsn Rssul-

tntsn nusir ànnn niàts ^svvoràen,

vsnn nieirt sLvns sinA'strstsn vnrs,
àns niât vorK'sssksn rvnr. Uir ksiìits ss

àninnis nn zsssliàsîu Lnuiinnnnisàsn
Osists. àsir isirits os inir nin Lrlrsn-
nsn insinor virLiisirsn Ln^s. Lin Lnns

Lrin^oik Lnnn nioiit untsrtnuoìisn ^vis

sin ànLok iZöistsrii. Lr Lnnn niât
nus innsren unà nusssrsn Orûnàsn. Lr
Lnnn bssonàsrs niekt, vsii soin Ausnin-

insnbrueir àis ààsrlrsninkoit àsr ^Vsit
nui ikn gsisnkt Irnt.

Loiàor LstrneiitunAsn vnr ià nbsr
àninnis ontbobsn, àsnn sin Lsrr kobsrt,
nus Lsuebntsl, àsr sbsnkniis in jsnsr Os-

Asnà in Liibsrininsn mnskts, vnrntv in

i?r. ÂràAo?/' aês Lbseàittâomma»îà«»t à Ksrbà
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liebenswürdigster aber eindringlichster Weise
den Landsmann vor dem ausserordentlichen
Interesse eines Konsuls für einen H. B.,
den man in mir vermutete. Es ist halt
nicht damit getan, dass man nur den
Namen ändert. Ein Flüchtling vor der Welt
und der Justiz sollte auch sein Inneres
auswechseln können, nicht nur den Zivilstand,
und bis zu einem gewissen Grade auch das
Signalement. Ein mexikanischer Polizist ist
nun allerdings kein Chiappe oder Pinkerton.

Das « Mund gewöhnlich, Nase
regelmässig, Stirne hoch, Haare spärlich, Kinn
rund » der Steckbriefe wird einem Kurren-
dierten nicht zum Verderben gereichen.
Wohl aber wenn er selbstgefällig von
seinen diplomatischen Gesellschaftserfolgen
erzählt, seine funkelnden Brillantringe nicht
weglegen will. Wir nennen einen solchen
einen Blagöri bei uns. Das unterschied
mich denn auch vom Verbrecher, vom
geborenen Verbrecher, der seine innere und
äussere Identität zu verdecken sucht.

Einen Wendepunkt des Lebens stellte
diese Warnung des Herrn Robert insofern
dar, als für mich zum erstenmal seit meiner

Flucht feststand, dass zu Hause alles
zusammengebrochen war. Bis jetzt hatte
ich mich der Hoffnung hingeben können :

es kommt nicht heraus. Jetzt war's heraus
und schlimmer heraus, als wenn ich zur
Erklärung und Erwiderung dabei gewesen
wäre. « Jetzt heisst es laufen » — das war
das einzige, das mir in den Sinn kam.
Zuerst lief ich mit eigenen Mitteln, dann mit
fremden. Natürlich stand am Ziel des
Wettlaufes das Gefängnis. Aus Mexiko flüchtete
ich also deshalb, weil ich befürchtete,
verhaftet zu werden auf Grund einer
Ausschreibung der Schaffhauser Behörden.
Meine Delikte waren zwar in Wien begangen

worden, als Diplomat war ich aber
exterritorial, unterstand also nach dem
Völkerrecht nur den Behörden meines
Heimatsortes. Da in Schaffhausen aber
niemand zu Schaden gekommen war, war die
Verfolgung mehr eine nominelle, denn
jedesmal, wenn ich im Ausland erwischt -worden

war, verzichtete man auf die
Auslieferung. Ich stand aber, glaube ich, bis 1915
oder 1916 im Fahndungsblatt. Dann wurde
ich aus mir unbekannten Gründen gestrichen

und letztes Jahr bin ich dann
unangefochten am Stammtisch der Stadt- und
andern Räte im Bahnhof zu Schaffhausen
gesessen und stand auf Grüssfuss mit den
Detektiven und Kantonsrichtern.

Was hat ein Diplomat gelernt?
Wie oft während der langen Jahre des

kommenden Existenzkampfes hatte ich mir
gewünscht, etwas Vernünftiges gelernt zu
haben Koch z. B. Was nützten mir all die
Sparglamentarien, die ich als Diplomat
einokuliert bekommen hatte Wo kam ich
in den Vereinigten Staaten z. B. hin mit
der Kenntnis, dass ein Graf ein «
Hochgeboren » auf die Adresse bekommt, ein
« von » nur ein « Hochwohlgeboren » Mit
der Kenntnis, dass zum Braten Rotwein
chambriert gehört Dass Bier nicht als
Apéritif serviert werden darf Dass man
ins Theater nicht im Cutaway geht Ich
wette, dass wenn ein waschechterer Diplomat

als ich, so ein ungarischer Graf An-
drassy oder ein böhmischer Prinz Windisch-
grätz nach Amerika durchbrennen müsste,
sie noch schneller zu Grunde gehen würden,

als das Schweizerchen, das immerhin
in frühester Jugend auf dem väterlichen
Gute manchmal Hand anlegen musste.

So lief ich denn fürs Erste mal von
Mexiko bis Nordamerika. Und dann ging
das Geld aus. Das Verklopfen der letzten
Vermögensstücke fing an.

Es wäre nun irrig zu glauben, dass ein
Mensch, der immerhin ein schon bedeutendes

Leben voller Ehren und Arbeit hinter
sich hat, gleich zu schwindeln anfängt, wenn
es mit der Couponschere nicht mehr geht.
Bis dahin liegt ein schwerer Weg der
Demütigung und Not. Beim einen wird's
schneller, beim anderen langsamer gehen.
Die körperlichen und geistigen Ressourcen
sind für diesen Existenzkampf massgebend.

Ich verfügte über ausserordentlich viele
Reserven. Aber lieber wäre es mir wie
gesagt gewesen, hätte ich als Koch den
Kampf führen können. Es hätte mir dann
höchstens vorkommen können, dass ich
einem Ansteller hätte sagen müssen : ich
kann eine mousse de foie gras machen,
wenn ich auch übers Frankfurterwürstelsie-
den nicht herausgekommen war. Als flüchtiger

Diplomat musste ich erst all die Vorräte

aufgestapelter Oberflächlichkeit, Fresssucht,

pathologischer Lügenhaftigkeit,
Snobismus und ein reines Hemd jeden Tag
erschöpfen. Dann konnte ich frisch anfangen.
Es geht einem in einem solchen Falle wie
dem Schiffskapitän im Sturm. Er wirft
zunächst auch nur das ihm am wenigsten am
Herzen und im Beutel liegende über Bord.
Das Rumfass, die Wertheinkasse und das
Kistchen Ormond kommt zuletzt daran.
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lisbsnsvüräiAStsr absr sinàrinAliokstsr Msiss
âsn Danâsmann vor âsm ausssroràsntliobsn
Intsrssss sinss Konsuls kür sinsn L. lZ.,
âsn man in mir vsrmutsts. Ds ist bait
niobt âamit Astan, âass man nur âsn bla-
msn ânàsrt. Lin DlüobtlinA vor âsr Melt
unâ âsr âusti^ sollts auob ssin Innsrss nus-
vsobssln könnsn, niobt nur âsn ^ivilstanâ,
unâ bis xu sinsm Asvisssn Kraâs auob âas
LiAnalsmsnt. Din msxikanisobsr Doli^ist ist
nun allsrâinAs ksin Dbiapps oàsr Dinksr-
ton. vas « Aunà Asvöbnliob, blass rsAsl-
mässiA, Ltirns boob, Daars sxärliob, Ivinn
runà » âsr Ltsokbrisks virâ sinsm lvurrsn-
àisrtsn niobt ^um Vsràsrbsn Asrsioksn.
Mobl absr vsnn sr sslbstAskälliA von ssi-
nsn àiplomatisoksn KsssllsobaktssrkolASn
sr?äblt, ssins kunkslnàsn IlrillantrinAS niobt
vsAlsxsn vill. Mir nsnnsn sinsn solodsn
sinsn lZiaxöri bsi uns. vus untsrsobisà
miob àsnn auob vom Vsrbrsobsr, vom As-
borsnsn Vsrbrsobsr, âsr ssins innsrs unâ
äusssrs lâsntitât ^u vsràsoksn suobt.

Dinsn Msnâspunkt âss Dsbsns stsllts
àisss Marnunx âss llsrrn Robsrt insoksrn
àar, als kür miob ?um srstsnmal ssit msi-
nsr Dluobt ksststanà, àss ?u Dauss allss
^usammsnAsbroobsn var. Lis jst?t batts
iob miob âsr Dokknunx binAsbsn könnsn:
ss kommt niobt bsraus. âst^t var's bsraus
unâ soblimmsr bsraus, als vsnn iob ^ur
DrklàrunA unâ DrviâsrunA àabsi Asvsssn
värs. « âst?t bsisst ss lauksn » — àas var
àas sin^iAs, âas mir in âsn Linn bum. à-
srst lisk iob mit sixsnsn Aittsln, àann mit
krsmàsn. àtûrliob stanâ am Asl âss Mstt-
laukss àas DskänAnis. às Nsxiko klüobtsts
iob also àssbalb, vsil iob bskürobtsts, vsr-
kaktst 6U vsràsn auk Orunà sinsr às-
sobrsibunA âsr Lobakkbaussr Lsbôrâsn.
Nsins Dslikts varsn ^var in Misn bsAan-
Asn voràsn, als Diplomat var iob absr sx-
territorial, untsrstanà also naob âsm Vöi-
ksrrsokt nur âsn lZsbôràsn msinss llsi-
matsortss. Da in Lobakkbaussn absr nis-
manâ ?u Lobaâsn Askommsn var, var àis
VsrkolxunA msbr sins nominsils, àsnn js-
àssmai, vsnn iob im àsianà srvisobt vor-
âsn var, vsràbtsts man auk àis àsiis-
ksrunA. Iob stanâ absr, Aiaubs iob, bis 1915
oàsr 1916 im DabnàunAsbiatt. Dann vurâs
iob aus mir unbsbanntsn Drünäsn Asstri-
obsn unâ iàtss âabr bin iob àann unan-
Askoobtsn am Ltammtisob âsr Ltaât- unâ
anàsrn käts im Labnbok ?u Lokakkbaussn
Assssssn unâ stanâ auk Drüsskuss mit âsn
Dstsbtivsn unâ I^antonsriobtsrn.

IVas bat sin Diplomat Aöisrnt?
Mis okt vabrsnà âsr ianAsn âabrs âss

bommsnâsn Dxistsn^bampkss batts iob mir
Aövünsobt, stvas VornünktiZss Aöisrnt ?^u

babsn! Koob 2. L. Mas nàtsn mir aii àis
LparAlamsntarisn, âis iob als Diplomat sin-
obulisrt bsbommsn batts? Mo bam iob
in âsn VsrsiniAtsn Ltaatsn ^2. lZ. bin mit
âsr l^snntnis, âass sin Drak sin « Iloob-
Asborsn » auk àis ^.ârssss bsbommt, sin
« von » nur sin « lZoobvoblAöborsn » Alt
âsr üsnntnis, âass ?um Lratsn R-otvsin
obambrisrt Asbört? Dass Lisr niobt als
^.psriìik ssrvisrt vsrâsn âark? Dass man
ins Dbsatsr niobt im Outava^ Asbt? lob
vstts, âass vsnn sin vasvbsobtsrsr Diplo-
mat als iob, so sin unAarisobsr Drak ^n-
ârass^ oàsr sin bökmisobsr Drinx Minàisok-
Arät? naob ^.msriba àurobbrsnnsn müssts,
sis nook sobnsllsr ^u Drunàs Akbsn vür-
äsn, als âas Lobvàsroben, àas immsibin
in krübsstsr âuAsnà auk âsm vütsrlioksn
Duts manobmal Danâ anlsASn musste.

Lo lisk iob àsnn kürs Drsts mal von
Usxiba dis biorâamsriba. llnà àann AinA
àas Dslà aus. Das Vsrblopksn âsr lst^tsn
VsrmöAsnsstüobs kinA an.

Ds värs nun irriA 2u Alaubsn, âass sin
Nsnsob, âsr immsrbin sin sobon bsàsutsn-
âss Dsbsn vollsr Dkrsn unâ àbsit bintsr
siob bat, Alsiob ?u sobvinàsln ankänAt, vsnn
ss mit âsr Douponsobsrs niobt msbr Asbt.
Lis àabin lisAt sin sobvsrsr MsA âsr Ds-
mutissunA unâ blot. lZsim sinon virà's
sobnsllsr, bsim anâsrsn langsamer Asksn.
Dis borpsrliobsn unâ AsistiAsn llessourosn
sinà kllr àisssn Dxistsn?bampk massAsbsnà.

lob vsrküAts übsr ausserorâsnìliob vislo
Ksssrvsn. àsr lisbsr värs ss mir vis AS-
saAt Asvsssn, batts iob als Xoob âsn
biampk kübrsn bönnsn. Ds bätts mir àann
böobstsns vorkommen könnsn, âass iob
sinsm ^.nstsllsr batts saxon müssen: iob
kann sins mousss âs koio Aras maobsn,
vsnn iob auok übsrs Drankkurtsrvürstslsis-
âsn niobt bsrausAskommsn var. ^Is klüob-
tiAsr Diplomat mussts iob erst all àis Vor-
räts aukAsstapsltsr Dbsrkläobliobksit, Drsss-
suobt, patboloAisvbsr DüxsnbaktiAksit, Lno-
bismus unâ sin rsinss Dsmà Mlsn ?aA sr-
soböpksn. Dann konnts iob krisob ankanASn.
Ds Aöbt sinsm in sinsm solobsn Dalls vis
âsm Lobikkskapitän im Lturm. Dr virkt 2U-
näobst auob nur àas ibm am vsnixstsn am
Dsr^sn unâ im lZsutsl lisAenâs übsr Dorà.
Das Rumkass, àis Msrtbsinkasss unâ âas
lîlstobsn Drmonâ kommt ^ulsì^t àaran.
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Ich komme immer wieder auf meinen
Koch zurück. Der steigt in New York aus,
geht in ein Stellenvermittlungsbureau und
tags darauf brät er Sirloin- und Porter-
housesteaks wie kurz zuvor heim Bon im
Bahnhofbüfett. Der Diplomat findet erstens
einmal kein Stellenvermittlungsbureau. Sogar
Haiti und Liberia decken ihren eigenen
Bedarf; in schwarz sogar. In den Zeitungen
konnte ich lang die verschiedenen Rubriken
studieren. Da stand nirgends :

Königreich der Koliurethriten, Balanitriten
und Kraurositriten

Gesucht per sofort :
Ein fescher Attaché, der womöglich schon

bei besserer Herrschaft — am liebsten bei
Hohenzollern, Habsburgern, Wunderiis oder
Pestalozzis — gedient hat, mit eigener
Garderobe nur englischer Mache, gesucht.
Orden werden vom Staate• gestellt. Herren
mit Schmissen, kleinen Glatzen und gestutztem

Schnauz werden bevorzugt. Solche
unter 1.60 m, mit Haarbüscheln in den Ohren
und die an Trombophlebiten leiden, wollen
sich bitte nicht melden. Salär je nach
Stand der Staatskasse. Es werden jedoch
Wechselformülare mit Unterschriften
bekanntester Indossanten wie John Law,
Mme. Hanau und Mme. Humbert zur
Verfügung gestellt.

Weil ich eine solche Annonce nicht fand,
wurde ich nicht Diplomat in Diensten der
Koliurethriten usw., sondern ich musste
Arbeit suchen — Lohn — Lebensmöglichkeit
wie irgend ein anderer. Es war verschwendete

Zeit, denn wenn ich es auch fertig,
brachte, mir abends das einzige Paar Socken
selbst im Waschbecken zu reinigen, so war
doch noch zuviel Dunst um mich, um meine
Bemühungen verständlich zu machen. Ich
war gerade so ein Eindringling in die
arbeitenden Gesellschaftsklassen, wie der
Schuhmacher Vogt durch Usurpation einer
Gardehauptmannsstelle in Köpenik sich aus seiner
Sphäre heraushob und Schiffbruch erlitt.
Man schreibt oft von dem Betrüger nach
« oben » hinauf, nicht viel von dem nach
« unten ». Der erstere wird eingesteckt, der
letztere verkommt.

Der Offizier als Rekrut
So waren denn meine Bemühungen

vergebens. Ich lief u. a. zur Zeitung um Arbeit,
meinend es genüge, gescheit zu sein, um
Zeitungsschreiber zu werden. Was ich sonst

noch versucht habe, fällt in den Rahmen der
Versuche der Tausende von Emigranten —
gemusste und gewollte —• die in den
Vereinigten Staaten ans Land gesetzt werden.

Was nun kam, ist auch kein Wendepunkt,
denn es war nichts Anormales wenn ein
Schaffhauser Dragoner die Uniform eines
amerikanischen Kavalleristen anzog. Diplomat

konnte ich nicht mehr werden, so
schlug ich die andere schon vorbereitete
Karriere ein. Ich war ja noch jung —- 28
Jahre. Da kommt man noch ohne Schemelchen

auf einen Gaul. Und umlernen kann
man auch noch. Wir waren ja damals —
vor 30 Jahren — in der Schweiz auch nicht
so einig, wie geritten werden soll. Begriffen

hatte es nur einer, dass man auf dem
Albis und Gurnigel herum nicht galoppieren

konnte wie auf dem Tempelhoferfeld :

das war Oberinstruktor Wildbolz, der
Schöpfer der schweizerischen Kavallerie.

Es ging ordentlich gemütlich zu, in Fort
Ethan Allen, wo ich 10 Jahre nach meiner
Rekrutenschule unter Pietzger und Hägler
wieder einmal kavalleristisch geschliffen
wurde. Ich musste allerlei Saltomortale
schlagen in einem Alter, wo meine lieben
Kameraden Hanhardt, Gnädinger, Widmer,
Hintermann von der Schwadron 16 in den
Landsturm abrückten. Bäuchlein haben wir
seither alle fünf bekommen, wie ich letzthin

konstatieren konnte. Das Reiten
interessiert uns heute nur noch als Zuschauer
beim Concours Hippique — mit Gust Widmer

als Festwirt natürlich. Dragoner
Gnädinger wäre mir zwar auch recht : sein
Geschnetzeltes wird nur noch von dem von
Dragoner Wanner in Schieitheim übertroffen.

Man sieht, es wäre mir schon lieber,
von der 16er Dragonerzeit zu schreiben als
von der mit dem 15. Amerikanischen
Kavallerieregiment.

Wenn ich auch für fünf Jahre eine
Verpflichtung eingegangen war, so- liess es mir
schon nach einigen Monaten Dienst keine
Ruhe, mich wieder frei zu kommen.
Unruhe Drang nach dem « Excelsior » Zum
Offizier in der Armee hätte ich es kaum
bringen können. Es gab eine Klippe, die für
mich unüberbrückbar : die Mathematik im
Examen. Ich konnte schon die Zinsrechnungen

in der Rekrutenprüfung nicht machen.
Auf den Philippinen, das die Amerikaner

so Anno 1898 den Spaniern abgenommen
hatten, gab's eine militärisch organisierte
Eingeborenenpolizei : Mannschaft braun,
Offiziere weiss. Kommandant davon war
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loll bomms immsr visàsr auk msiusu
Xoob ^urüob. vor stsiAt iu Dsv Vorb aus,
Asbt iu siu LtsllsuvsrmittluuAsbursau uuâ
taAS âarauk brät sr Lirloiu- uuâ Dortsr-
boussstsabs vis bur^ ^uvor bsiiu Lou im
Labubokbükstt. Der Diplomat kiuâst srstsus
siumal bsiu LtsllouvsrmittluuAsbursau. Loxar
Daiti uuâ Dibsria àsobsu ibrsu siASusu Ls-
àark; iu sobvar? svAar. Iu âsu XsitunAsu
bouuts iob lauA àis vorsobisäsusu Lubribsu
stuàisrsu. Da stauà uirAsuàs:

KöniZreiek âsr Xoliurstkritsn, Kaisnitriten
unâ Xraurositriten

(?ss»c/ik xer so/orê
Li» fesc/îsr ^ittacbs, cksr sc/îo»

bei besserer Lerrsobg/k — «M liebste» bei
l?obe»soller», SabsbîrrAer», IDtt»cisrlis ocker

Lestulossis — Asck'sKk bat, mit eiAe»sr
Darclerobe K»?' s^Mse/ier àebs, Aes»cbi.
Drk/en werkle» vom Ltaats- Asstsilt. Serre»
mit /Ze/imisss», tctsi»s» Dlutse» »»ct Aest»tZ-
tem 8eàa»s merÄs» beuors»At. Fotcbs
»»ter 1.6b M, mit Aaarbiisobel» i» cks» Dàe»
»»ct ctie a» Dromboxbtsbite» teicte», motte»
sieb bitte »icbt mstete». LÄtckr ^'e »acb
8tu»ck cker Naaksàsss. Ls mercte» /sctocb
L^scbset/orm»tars mit D»terscbri/te» bs-
/ra»»tsster I»ckossa»ts» mis loti» L«m>
iltme. La»«» »»ct lime. bt»mbsrt s»r Der-
/ÄA»KA Asststtt.

IVsil iolr sius soloks àuouos uiobt kauâ,
vuràs iob uiobt Diplomat iu Disustsu àor
Xoliurstbritsu usv., souàoru iob mussts
àbsit suobsu — Lobu — DsbsusmöAliobbsit
vis irAsuà oiu auâsrsr. Ds var vsrsobvsu-
àsts iiisit, âsuu vsuu iob ss auob kortiA
braobts, mir adouàs âas siu^iAg Daar Loobsu
sslbst im IVasobbsobsu ^u rsiuiAsu, so var
àook uoob zuvisl Duust um miob, um msius
LsmübuuAsu vsrstâuàliob ^u maobsu. lob
var Asraâs so oiu DiuàriuAliuA iu àis arboi-
tsuàsu Dsssllsobaktàlasssu, vis âsr Lvbub-
maobsr VoAt âurob Usurpation siusr Daràs-
bauptmauusstolls iu Xöpsuib sieb aus ssiusr
Lpkärs bsrausbob uuâ Lobikkbruob srlitt.
Nau sokrsibt okt von âsm LstrüAör uaob
«obou» biuauk, uiobt visl vou âsm uaob
« uutsu ». Dsr srstsrs virâ siuAestsobt, âsr
lstàrs vsrbommt.

Dor D k ki ^ is r als lìsicrut
80 varsu âsuu msius LsmübuuAsu vor-

Asbsus. lob liok u. a. ?ur ^situnA um àbsit,
msiuouâ os AsuüAS, Assobsit ?u sein, um
?situuAssobrsibsr xu vsràsu. IVas iob saust

uoob versnobt babs, källt in àou Rabmsu âsr
Vsrsuobs âor Daussuâs vou DmiZrautsu —
Asmussts uuâ Asvollts — àis iu âou Vor
siuixtsu Ltaatsu aus Dauà Assst^t vsràsu.

IVas uuu bam, ist auob bsiu lVouâopuubt,
âsuu ss var uiobts ^.uormalss vsuu siu
Lobakkbaussr Dra^ouor àis lluikorm oiuss
amoribauisobou l^avallsristsu au^ox. Diplo-
mat bouuto iob uiobt mobr vorâou, so
sobluA iob àis auâoro sobou vorbsrsitoto
üarrisrs siu. lob var ja uoob juuA —- 28
âabrs. Da bommt mau uoob obus Lobsmsl-
obsu auk oiuou Daul. lluà umlsrusu baun
mau auob uoob. IVir varsu ja àamals —
vor 39 âabrsu — iu âsr Lobvà auob uiobt
so oiuiA, vis Asrittsu vsràsu soll. lZsZrik-
ksu batts ss uur siusr, «lass mau auk âsm
^.lbis uuâ Durui^sl bsrum uiobt Aaloppio-
rsu bouuts vis auk âsm Dsmpslboksrkslà:
âas var Dboriustrubtor lVilàbol^, âor
Loböpksr âsr sobvàsrisobsu Davallsris.

Ds AiuA oràsutliob Asmütliob ?u, iu Dort
Dtbau ^.llsu, vo iob 19 âabrs uaob msiusr
lìskrutsusobuls uutsr Dist^Asr uuâ DZAlsr
visàsr siumal bavallsristisob Assoblikksu
vurào. Iob mussts allsrlsi Laltomortals
soblaAgu iu siusm ^.ltsr, vo msius lisbsu
Diamsraclsu Daubaràt, Duâàiusssr, IViâmsr,
Diutormauu vou âsr Lokvaârou 16 iu âsu
Danàsturm abrüobtsu. Läuoblsiu kabsu vir
ssitbsr alls küuk bsbommsu, vis iob loàt-
biu bonstatisrsu bouuts. Das lìsitou intsr-
ossisrt uus bouts uur uoob als ^usobauor
bsim Douoours DippiMs — mit Dust 'ìViâ-
msr als Dsstvirt uatürliob. Draxouor Duä-
àiuAsr värs mir ?var auob roobt: ssiu
Dssobust^oltss virà uur uoob vou âsm von
Draxousr IVauusr iu Loklsitksim übsrtrok-
ksu. Nau sisbt, ss värs mir sobou lisbsr,
von âsr 16sr Draxousr^sit ?u sobrsibsu aïs
vou âsr mit âsm 15. ^msribauisobsu Xa-
vallsrisrsAimsut.

IVsuu iob auob kür küuk âabrs sins Vor-
pkliobtuux siuASAauAsu var, so. liess ss mir
sobou uaob sini^su Uouatsu Disust beius
Rubs, miob visàsr krsi ^u bommsu. Du-
rubs DrauA uaob âsm « Dxoslsior » ?ium
Dkkixisr iu âsr rlrmss batts iob ss baum
briuAsu lröuusu. Ds xab oins Xlipps, âis kür
miob uuübsrbrüobbar: àis Natksmatilr im
Dxaiusu. Iob bouuts sobou àis ^iusrsobnuu-
Asu iu âsr XsbruìsupriikuuA uiobt maobsu.

^.uk âsu Dbilippiusu, âas âis àmribausr
so àuo 1898 âsu Lpauisru abAsuommsu
battsn, Aab's eins militärisob orAauisisrts
XiuAsborsusuxoli?,si: Nauusokakt braun,
Dkki^isrs vsiss. Xommauàaut àavon var
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General Allen, ein früherer Kollege aus
Berlin. Durch seine Intervention wurde ich
zum Offizier dieser Truppe ernannt. Der
Sprung, die neue Wendung gelang, aus dem
Grüssenden wurde wieder ein Gegrüsster.
Bis anhin habe ich mich ducken müssen,
jetzt war's wieder an den andern. Einmal
auf den Philippinen angekommen, unterstand

man dem Zivil-Gouverneur dieser
Inseln. Die Constabulary war eine militärisch

organisierte Polizeitruppe, während
die amerikanische Armee, die weisse,
die auch recht zahlreich vertreten war,
dem oberkommandierenden General unterstand.

Die Constabulary hatten besonders
gegen fanatische Banden zu kämpfen,
die Vorwände zum Räuberiis spielen, in
politischem Widerstand gegen die Amerikaner

oder einen religiösen Fanatismus
machten. Manchmal waren es wohl nur
bewaffnete Diebshanden. Auf der Insel
Leyte hatte ich einst mit einer solchen
Bande von 2000 Mann zu tun. Dort musste
dann allerdings auch die amerikanische
Armee eingreifen, da wir allein nicht fertig
wurden. Sonst war der Constabularyoffizier
noch der Berater und Ausspionierer der
einheimischen politischen Behörden, auch
Inspektor der farbigen Munizipalpolizei.

Schon wieder einmal gab's zu lernen und
zu verlernen. In Manila kam ich vorerst auf
eine Art Kriegsakademie — mit 30 Jahren.
Mein Schulkommandant hiess diesmal
anstatt Wildbolz Mair, der Klassenchef
anstatt Schär Kindler — ein amerikanischer
Kindler. Es wurde flott gearbeitet, denn
wir sollten die väterlichen Berater der
Philippinos werden, nicht nur sie bei jeder
passenden und unpassenden Gelegenheit tot-
schiessen. Da war ich nun der richtige
Mann dazu, um den Leuten den Respekt vor
dem Gesetz beizubringen. Nebenbei wurde
flott gezecht. Es ist gar auch schrecklich,
was so eine Tropensonne, auch wenn sie
schon untergegangen ist, für einen Durst
entwickeln kann.

S c h u t z t r u p p e n o f f i z i é r und
Winkeladvokat

Die Eidgenossen Manilas, mit Ausnahme
von zweien oder dreien, waren liebe Leute,
die nach getaner Arbeit sich recht gerne an
den kühlenden Henkel eines Bierglases
klammerten. Das Wirtshaus hiess dazu noch
« Alt-Heidelberg », der Wirt war ein
verkrachter deutscher Offizier. Knobelbecher
und auf einen Monat Kredit gab es auch,

so dass ich mir in der Fremde, heimatlos
und verlassen wie ich war, nicht so
unglücklich vorkam.

Durch die Protektion General Allens
bekam ich ein besonders anziehendes
Kommando als Seniorinspektor auf Negros. Ein
Seniorinspektor kommandiert die Polizeitruppe

einer Provinz, je nachdem zwei bis
sechs Kompagnien. Ich nahm von meinem
Dienstkreis mit den Allüren eines Arcieren-
leibgardehauptmanns Besitz. Sie kennen ja
das Gesicht, das man aufsetzt, wenn man
sich furchtbar wichtig vorkommt, sowie der
neugebackene Leutnant, der vor seinem Zug
reitet mit dem Ausdruck in seinen Zügen :

« Jetzt passed aber bloss uff, ihr Luschöge,
jetzt isch es mit dere chaibe Bummelei
übere, Hock grad uff, Wildberger; wotscht
de Buch izüe, Schachemännli, und mach
nid so es frechs Gsicht »

So ähnliches — auf spanisch und englisch
natürlich — drückte mein Gesicht aus, wie
ich wie Cortez von Mexiko, von dem
Regierungsbezirk Negros-Okzidental Besitz
ergriff. Ich brachte kein spanisches «manana»
mit, kein amerikanisches « lets wait and
see », sondern ein schweizerisches kavalleristisches

« Druff und wenn alles verreckt ».
Aber alles schön separiert. Unten an der

Küste, wo's Zeitungen und Wirtshäuser gab,
war ich der Wiener Hofattaché mit all
seinen Firlifanzereien. Die braunen Quesadas
und Palmas fühlten sich ob solchem k. u. k.
Zeremonienmeistergetue gerade so geschleckt
wie die Silva-Tarrouka und Montenuevo von
Anno dazumal.

Oben jedoch, in den Bergen, in den
Urwäldern, da war ich der blutrünstige
Kolonialoffizier Pizzaroscher Färbung. Dem
Räuberunwesen auf der Insel machte ich
allerdings ein Ende.

Etwas weniger Eifer hätte nichts geschadet.

Mit den Jahren schuf ich mir eine
Opposition, die an meiner Vergangenheit
willkommenes Futter fand. Ich demissionierte.

Die Wendepunkte fingen wieder an
zu funktionieren.

Der Gedanke, mich in der Hauptstadt der
Philippinen, Manila, als Advokat niederzulassen,

war der nächstliegende. Nun machen
aber die besten Universitäten noch keinen
praktischen Juristen. In dem ihm fremden
Ausland schon gar nicht. Ruf und Relationen

kommen zuerst, Wissen nachher. Und
dies Wissen ist bei 5/6 der Fälle ein an den
engeren Wirkungskreis gebundenes; ausserhalb

demselben ist dasselbe unverkäuflich.
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(Isneral ^.llsn, sin krübsrsr Lollsgs aus
Lsrlin. vurob seins Intervention wurde iob
?.um Okki^isr dieser vrupps ernannt. Der
Lxrung, ciis neue ^Vsnàung gelang, aus dem
Vrüsssndsn wurde wieder sin Oegrüsstsr.
Lis antun babs iob miob duoksn müssen,
^st^t war's wieàsr an àsn andern. vinmal
auk den Lbilippinen angekommen, unter-
stanci man dem Xivil-Oouvernsur dieser
Inssin. vis Oonstabular^ war sine milita-
risob organisierte Loli^eitruxps, wäbrsnd
<tis amsrikanisobs ^.rmss, <1is weisss,
die auob rsokt ^ablreiob vertreten war,
àsm oberkoinmanàisrsnàsn Osneral untsr-
stanà. vis Oonstabular/ batten bssonàers
gegen kanatisobs Lanàsn ^u kämpken,
àie Vorwânàe ^um Läubsrlis spielen, in
politisokem widerstand gsgsn àis àisri-
kaner oàsr sinsn rsligiüsen Fanatismus
maobten. Manobmal warsn es wobl nur
dswakknste Oisbsbanàsn. ^.uk àsr tnssl
Ls^te Iiatts iob sinst mit einer solobsn
Lanàe von 2900 Mann ^u tun. vort musste
àann allerdings auob àis amsrikanisobs
^.rmss eingreiken, âa wir allein niobt ksrtig
wuràen. Lonst war àsr Oonstabularz^okki^isr
noob àsr Lsratsr unâ àsspionisrsr àsr sin-
ksimisoben politisobsn Lebördsn, auob In-
spsktor àsr karbigsn Muni^ipalpoli^si.

Lobon wieàsr sinmal gab's ^u lernen unà
xu vsrlsrnsn. In Manila kam iob vorerst auk
sine àt Lriegsakaàsmis — mit 39 àabrsn.
Mein Lobulkommanàant bisss àissmal an-
statt wilàbà Mair, àsr LIasssnobsk an-
statt Lokär Lindlsr — sin amerikanisobsr
Linàlsr. Ls wuràs klott gearbeitet, àsnn
wir sollten àis vätsrliobsn Lsratsr àsr
Lbilippinos wsràsn, niobt nur sis bei jeder
passenden unà unpassenden Oelsgsnbsit tot-
svbissssn. va war iob nun àsr riobtige
Aann àa?u, um àen Leuten àsn Respekt vor
àsm Ossete bsinubringen. Hebende! wuràs
klott gs?sobt. Ls ist Aar ausb sobrsokliob,
was so sins Lropsnsonne, ausb wenn sis
sobon untergegangen ist, kür einen Ourst
sntwiokeln kann.

8 o b ut t r u p p s n o k k i ^ i s r unâ
winkslaàvokat

Oie Liàgsnosssn Manilas, mit àsnabms
von Zweien oàsr àrsisn, waren liebe Lsuts,
àis naob getaner àbsit siob rsobt gerne an
àsn KAblsnâsn Henkel eines Lisrglasss
klammerten, vas wirtsbaus bisss àa^u noob
« ^Vlt-IIsiàslbsrA », àsr Wirt war sin vsr-
krasbtsr âsutssbsr Okki^ier. Lnobslbeober
unâ auk einsn Monat Lrsàit gab ss auob.

so àass iob mir in àsr Lremàs, bsimatlos
unà verlassen wie iob war, niobt so un-
glüokliob vorkam.

vurob àis Lrotsktion Vsnsral Ellens bs-
kam iob sin besonàsrs an^isbsnàss Lom-
manào als Lsniorinspsktor auk Lsgros. vin
Lsniorinspsktor kommanàisrt àis Loli^si-
trupps einer Lrovin?, je naokàsm ^wsi bis
ssobs Lompagnisn. lob nabm von insinsm
Oisnstkrsis mit àsn Siluren sînss àoisrsn-
leibgaràebauptmanns Lssit^. Lie kennen ja
àas Ossiobt, àas man auksàt, wenn man
siob kurobtbar wiobtig vorkommt, sowie àsr
nsugebaokene Leutnant, àsr vor seinem 2ug
reitst mit àsm àsàruok in ssinsn ^ügsn:
« àst?t passed aber bloss ukk, ibr Lusobögs,
jet^t isob ss mit àsre obaibs Lummslei
übers, Look grad ukk, wilàbsrgsr; wotsobt
às Luob i^üs, Lobaobemännli, unà maob
nià so es krsobs Osiobt »

80 äbnliobes — auk spanisob unà snglisob
natürliob — àrûokts msin Vesiobt aus, wie
iob wis Vorts? von Mexiko, von àsm RsAis-
runAsbe?irk blsAros-vk^iàsntal Lssit^ sr-
Arikk. lob braobte ksin sxanisobss «manana»
mit, kein amsrikanisobss «lets wait anà
ses », sonàsrn sin sobwàsrisobss kavallsri-
stisobss « Orukk unà wenn alles verrsokt ».

^.bsr allss sobön separiert. Lntsn an àsr
Lüste, wo's 2situnASn unà "iVirtsbäussr Aab,
war iob àsr wiener Lokattavbe mit all sei-
nen Lirlikan^sreien. Ois braunsn Huesaâas
unà Lalmas küblten siob ob solobsm k. u. k.
^sremonisnmeistsrAStus Asraàs so Assobleokt
wie àis Lilva-Larrouka unâ Aontsnuevo von
^.nno àa^umal.

Oben jsâoob, in äsn Lernen, in äsn Lr-
walàsrn, àa war iob àsr blutrünstige Lo-
lonialokki^isr LL^arosobsr Lärbung. Dem
Räubsrunwssen auk àsr Insel maobts iob
allsràings ein Lnàs.

Ltwas weniger Liksr bätts niobts gssoba-
àst. Mit àsn àabrsn sobuk iob mir eins
Opposition, àis an meiner Vsrgangsnbsit
willkommenes Lutter kanà. lob àsmissio-
nierts. Ois Vssnàspunkts kingsn wieàsr an
2U kunktionisrsn.

vsr Oeàanks, miob in der Lauptstaàt àsr
Lbilippinsn, Manila, als ^àvokat niederen-
lassen, war àsr nâobstlisgsnàs. Lun maoben
absr àis besten Universitäten noob keinsn
praktisobsn àristsn. In àsm ibm krsmàsn
àslanâ sobon gar niobt. link und Rslatio-
nen kommsn Zuerst, wissen naobksr. Lnâ
dies Visssn ist bsi der lall s sin an den
engeren ^Virkungskrsis gebundenes; ausser-
bald demselben ist dasselbe unverkäukliob.
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Trotzdem war es etwas Natürliches, dass
ich mich auf die Juristerei verwarf, wie's
mit dem Soldätle aus war. Ich glaube, das
Examen beim Obersten Gerichtshof hätte ich
noch bestehen können. Die Universität, die
mir 1899 den Doktorhut verliehen hatte,
verweigerte mir jedoch das
Duplikat des Diploms, dessen Vor
Weisung man von mir
verlangte, und zweitens fehlte
mir der finanzielle
Schnauf. Nachdem ich
mich ein paar
Monate mit kärglichstem

Einkommen
durchgewurstelt
hatte, musste ich
aufpacken. Der
Misserfolg hatte
mich dazu noch
etwas giftig
gemacht. Ich hatte

in einem
oppositionell en
Eingeborenenblatt

gegen die
hypokritische
Kolonialpolitik
der Amerikaner
geschrieben.
Der amerikanische

Staatsan -
wait war nicht
zufrieden damit,
dass ich die
philippinische At -
traktionspolitik
der Vereinigten
Staaten nicht so
sehr verschieden
von der
Schiesseisenpolitik der
Weyler und Primo

de Rivera
fand. Von einer
allzulangen Aussprache mit dem Staatsanwalt

versprach ich mir nichts. — Ich ging.

China lehnt ah
Ging nach China, nach Peking. Die

äusseren Wendepunkte eines Lebens wie dieses
sind erkennbar, die innern kaum. Sie sind
nicht scharf akzentuiert; man gleitet von
einer Sinnesart zur anderen, unvermerklicli
fast. Plötzlich steht man mit einem Bein im
Unrecht, ohne dass das Gewissen sich allzu¬

sehr dagegen aufbäumt. Jahrelang hatte ich
immerhin auf der rechten Seite des Lebens
gekämpft, nach Bringolfscher Art natürlich,
nicht nach Heierli Zwetschgedütlis Art.

Für mich noch nicht recht erkennbar,
sicher noch nicht gewollt, war halt jetzt

doch der Wendepunkt des Lebens
da, wo die Verhältnisse es nicht

mehr zugaben, dass ich wei¬
terhin auf nur ehrliche

Art und Weise weiterlebte.

Ich sage
absichtlich Verhältnisse

und nicht Willen.
Ja, was soll jetzt

ein schweizerischer

Attaché,
Kavallerieleutnant,

Dr. juris,
amerikanischer
Constabularyof-
fizier, in Peking
alles anfangen?
Wenn gerade
etwas «los»
gewesen wäre,
wie letzthin, à
la bonne heure!
Damals war
alles in schönster
Ruhe. Yuan-
schi-kai regierte
in und um
Peking. Es war so
wenig los wie
an einer Dach-
sener Chilbi.

Nun gehörte
ich zur Rasse
der Tschudy,
Freuler, Gallati,
Bachmann (Pa-
quement an
der Letz, die
bald in Frankreich,

bald in
Spanien für gute Batzen und Adelstitel
fochten. Die Nachkommen hat man
deswegen nicht auf den Schindanger geschickt.
Im Gegenteil. Die Namen bedeuten heute
Nationalrat und Ständeratadel.

Kurz, ich wollte in China Instruktor
werden, und dazu wandte ich mich an alte
Bekannte aus der diplomatischen Karriere.
So ging ich denn zu einem alten Kollegen
aus Berlin, General Yin-Tschang und bot
mich als Instruktor für die chinesische Ar-
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Orotsdsm vur ss stvus klutürliokss, duss
iok miok uuk dis duristsrsi vsrvurk, vis's
mit dsm Loldütls aus vur. Iok Aluubs, dus
Oxumsu beim Oksrstsu Osrioktskok kütto iok
uook ksstskou köuusu. Ois Iluivsrsitut, à
rnir 1893 dsu Ooktorkut vsrlisksu Kults,
vsrvsixsrts mir jsdook das vu-
plikut dss Viploms, dssssu Vor
vsisuuA muu vou mir ver-
luuAto, und svoitous ksklts
mir dsr kiuuusislls
Lokuuuk. kluokdsm iok
miok siu puur No-
uuts mil kür^liok-
stsm Oiukommsu
durokZsvurstslt
kutts, mussts iok
uukpuokeu. ver
NisssrkolA Kults
wiok dusu uook
stvus AiktiA K'S-
muokt. Iok kut-
ts iu àsm vp-
xositiousll su
Oin^oborsusu-
blutt ^SASU dis
kz^pokritisoks
lxolouiulpolitik
dsr ^.merikuusr
Kssokrisbou.
Osr umsrikuui-
seks Ltuutsuu-
vult vur uiokt
sukrisdsu dumit,
duss iek dis pki-
lipxiuisoks
truktiouspolitik
dsr Vsrsiuixtou
Ltuutou uiokl so
sskr vsrsokisdsu
vou dsrLokisss-
sisoupolitik dsr
IVo^lsr uud Ori-
mo de Oivsru
kuud. Vou siusr
ullsuluuxsu ^Vusspruoks mil dsm Ltuutsuu-
vult vsrspruok iok mir uiskts. — lok A'iuA.

Lîkiuu Iskul uk
OiuZ uuok Okiuu, uuok Ookiux. Ois uus-

ssrsu Vsudspuukts siuss Osksus vis dissss
siud srksuukur, dis iuusru kuum. Lis siud
uiskl sokurk ássutulsrt; muu Zlsitst vou
siusr Linussurt sur uudsrsu, uuvormsrkliok
kust. Olötsliok slskl muu mil siusm Loiu im
Ilurookt, okus duss dus Osvisssu sisk ullsu-

sskr duASAku uukbüumt. dukrolunA Kults iok
immsrkiu uuk dsr rsoktsu Lsits dss Osksus
^okümpkt, uuok Lriuxolksoksr àl uutürliok,
uiokt uuok Osisrli ?>vstsokAsdütlis àt.

Our miok uook uiokt rsokl srksuukur,
sivksr uook uiokt Ksvollt, vur Kult jstst

dook dsr IVsudspuukt dss Osksus
du, vo dis Vsrkültuisss ss uiokt

mskr su^uksu, duss iok vsi-
tsrkiu uuk uur skrksks
àt uud IVsiss vsitsr-

Iskts. Iok SUAS ub-
sioktliok Vsrkultuisss

uud uiokt IVillen.
du, vus soll jstst

siu sokvsissri-
soksr ^ttuoks,
Xuvullsrislsut-
uuut, Or. juris,
umsrikuuisoksr
Ooustukulur^ok-
kisisr, iu Oskiux
uUss uukuuASu?
IVsuu Zsruds
stvss «los» AS-

vsssu vürs,
vis lststkiu, û
lu kouus ksurs!
Oumuls vur ul-
lss iu soköustsr
lîuks. Vuuu-
soki-kui rsxisrts
iu uud um Os-
kiuA. Os vur sa
vsuiA los vis
uu siusr Ouok-
ssuor Okilki.

àu Aökörts
iok sur Russs
dsr Osokudz?,
Orsulsr, Oulluti,
Luokmuuu (?u-
(zusmsut!), uu
der Osts, dis
kuld iu Orunk
rsiok, kuld iu

Lpuuisu tür Auts lZutssu uud ^.dslstitsl
kooktsu. Ois kluokkommsu kut muu dos-

vsxsu uiokt uuk dsu LokiuduuAsr xssokiokt.
Im (lsAöutsil. Ois llumsu ksdoutsu kouts
klutiouulrut uud Ltüudsrutudsl.

lvurs, iok vollts iu tlkiuu lustruktor
vsrdsu, uud dusu vuudts iok miok uu ults
Lskuuuts uus dsr dixlomutisoksu Ourrisrs.
Lo Aiux iok dsuu su siusm ultsu OollsASn
uus lZsrliu, Osusrul Viu-'I'sokuuA uud bot
miok uls lustruktor kür dis okiussisoko ^r-
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mee an. Referenzen hatte ich ja. Bei den
Kadetten, als 12jähriger, hatte ich einen
Humpen herausgeschossen, ich hatte die
russischen Reithosen in der Schweiz
eingeführt und trug die höchsten Kragen am
Waffenrock. Yin-Tschang setzte mir einen
Tee vor, was mich für die chinesische
Sache schon ein wenig weniger feurig
machte. Etwas Mont d'Or vom Créon wäre
mir lieher gewesen. Der Mandschu war für
schweizerischen Militärdrill noch nicht reif.
Man liess mich ziehen, trotzdem ich mit
der frechsten Miene versichert hatte, ich
könne eine Division gerade so fein
rechtsumkehrt auf dem linken Absatz in der
Kniebeuge machen lassen wie der Oberst
Gertsch. Ueber diese Frechheit bin ich
denn im richtigsten Sinn des Wortes gestolpert.

Beim Vormachen nämlich. Aus
diesem « Wendepunkt » des Lebens wurde
also nichts.

Jetzt blieb mir nur noch übrig, zum
chinesischen Auswärtigen Amt, dem Wai-wu-
pu, zu gehen, um dort meine Attachéqua-
litäten anzubieten, d. h. um zu versuchen,
in diplomatischen Dienst übernommen zu
werden.

Ich muss sagen —• höflich waren sie •—
und hier choquierte mich der Tee nicht
wie beim Militär, ich hatte ja fünf Jahre
von diplomatischen five o'clocks gelebt.
Aber ich kam auch dort nicht an.

Australien will auch nicht
Also, wohin jetzt Am nächsten lag

Japan. Was ich gerade dort tun sollte, wusste
ich vorerst nicht. Für einen Europäer ist
es deswegen ein unkommodes Land, als man
in unteren Stellen nicht mitmachen kann.
Der Japaner mit seinem Tellerchen Reis
und zwei Kubikzentimeter getrockneten
Fisch lässt einen servelatgewohnten Klett-
gauer nicht an sich herankommen. "Wenn
man in einem Lande, in das man sich flüchtet,

nicht kulinarische, manuelle oder
intellektuelle Einhängepunkte findet, dann ist
es bald um einen geschehen. Läuft ein
Stühlinger vor dem badischen Landjäger
nach Unterhallau davon, dann wird er halt
in diesem Dorfe Beerli für die Lenzburger
pflücken oder Trübli für die Schöttli oder
Heer schneiden. Der Schaffhauser, der sich
vor seinem Polizisten nach Japan auslogiert,

kann Rikschaläufer werden — viel
anderes nicht.

Mir kam der ganze Far East nicht so

vor, als dass ich dort eine Existenz finden
könnte — denn immer noch war es mir um
eine solche zu tun. In jenen Gegenden
kommt es auf ein paar tausend Kilometer
nicht an. So darf's denn niemand wunder
nehmen, wenn ich bald darauf in Australien

mein Glück versuchte.
Zu einem Wendepunkt kam es vorerst

nicht. Ich suchte immer noch innerhalb der
Möglichkeiten und finanziellen Mittel.
Möglichkeiten waren da. Australien ist ja das
white man country. Man hält die Gelben
und Schwarzen weg, um sich die hohen
Arbeitslöhne und damit des weissen Mannes

Komfort zu sichern. Zum Schafhirten,
Goldsucher, Ranchman war ich noch nicht
reif. Mir hingen noch zuviel Attachéfetzen
an. Bei dieser allzu rückblickenden Gesinnung

musste ich unter die Räder kommen.
In Australien kann man sich nicht eine
Zeit durch Anhängen an noch nicht ganz
Gescheiterte oder Bewunderer früherer
Grösse halten. In den Vereinigten Staaten
geht's auf diese Art noch eine Weile —
wenn man Glück hat. Denn dort gibt es

diese Zwischenstufen. In Australien dagegen

nicht.
Es ist zu weit, zu teuer, dann auch nicht

traditionsgemäss — auch hier gibt's
Tradition — für einen Korpsstudenten,
Gardeleutnant, Bankkassier, in Australien
Vergessenheit zu suchen. Man folgt den

ausgetretenen Pfaden : Havre—New York oder
Hamburg—-New York. Einmal drüben,
braucht man das ganze Leben kein
Ausweispapier mehr. Niemand —• nicht einmal
die Behörden —- werden einem am Zeug
flicken, wenn aus dem Juvalta ein You-
valta wird. Im Gegenteil. Man freut sich,
dass der Einwanderer so schnell seinen
Namen amerikanisiert. Da gibt's kein bei
der Heimatbehörde oder letzten Wohngemeinde

anfragen : Was wisst ihr über ihn
So stolpert denn der einmal Gestrauchelte
nicht bei jeder Kleinigkeit über seine
Vergangenheit, sondern kann sich ganz dem
Wiederaufbau widmen. Aber eben weil es

in Australien im Gegensatz zu Amerika
rächt soviel aus « besseren » Klassen Ex-
partrierte gibt, muss der « Bessere » bälder
ins Gras beissen als der Handlanger oder
Landarbeiter : Er findet keine Kollegen
des Unglücks wie in den U. S. A.
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mss All. Röksrsnösn datts iod ja. Lsi àsn
Daàsttsn, als 12jädrigsr, datts iod sinsn
IIumpsn dsrausgssodosssn, iod datts àis
russisodsn Rsitdossn in à 8odvsiü sin-
gsküdrt und trug àis döcdstsn Drägsn am
IVakksnrood. ?in-Dsodang ssàts mir sinsn
Dss vor, vas miod kür àis odinssisods
8aods sodon sin vsnig vsnigsr ksurig
maodts. Dtvas Nont à'Dr vom Drâon värs
mir lisdsr gsvsssn. Dsr Uanàsodu var kür
sodvsi^srisodsn Nilitärdrill nood niodt rsik.
Uan iisss miod ^isdsn, trot^dsm iod mit
àsr krsodstsn Uisns vsrsislisrt datts, iod
dönns oins Division gsraàs so ksin rsodts-
umdsdrt auk àsm lindsn àsat^ in àsr
Dnisdsugs maodsn lassen vis àsr Dbsrst
Dsrtsod. Dsbsr àisss Drsoddsit din iod
àsnn im riodtigstsn Zinn àss IVortss gsstol-
psrt. Dsim Vormaodsn nämliod. às àis-
ssm « Vsnàspundt » àss Dsdsns vuràs
aiso niodts.

àst^t diisd mir nur nood üdrig, ^um odi-
nssisodsn ^.usvärtigsn ^.mt, àsm ^Vai-vu-
pu, ?u gsdsn, um àort msins àtaods^ua-
iitätsn an^udistsn, à. d. um 2U vsrsuodsn,
in àiplomatisodsn Disnst üdsrnommsn ^u
vsràsn.

Isd muss sagen — kökliod varsn sis —
unà disr odociuisrts miod àsr Dss niodt
vis dsim Nilitär, iod datts M künk àadrs
von àiplomatisodsn kivs o'oloods gslsdt.
àsr iod dam auod àort niodt an.

^ustraiisn vili auod niodt
ào, vodin jst^t ^.m näodstsn lag àa-

pan. IVas iod gsraàs àort tun sollte, vussto
iod varsrst niodt. dür sinsn Duroxäsr ist
ss àssvsgsn sin undommoàss Danà, als man
in untersn 8tsllsn niodt mitmaodsn dann.
Dsr àapansr mit ssinsm ?sllsrodsn ksis
unà xvsi DudidTsntimstsr gstroodnstsn
Disod lässt sinsn ssrvslatgsvodntsn Dlstt-
gausr niodt an siod dsrandommsn. IVsnn
man in sinsm Danàs, in âas man siod klüod-
tst, niodt dulinarisods, manuslls oàsr in-
tsllsdtuslls Dindängspundts kinàst, âann ist
ss dalà um sinsn gssodsdsn. Däukt sin
8tüdlingsr vor âsm daâisodsn Dandjägsr
naod Dntsrdallau àavon, âann virà sr dalt
in àisssm Dorks Lssrli kür àis Dsràurgsr
pklüodsn oàsr Drüdli kür àis Lodöttii oàsr
Dssr sodnsiâsn. Dsr Lodakkdaussr, àsr siod
vor ssinsm DolDistsn naod àapan auslo-
giort, dann Ridsodaläuksr vsràsn — viol
anàsrss niodt.

Nir dam àsr ganxs dar Dast niodt so

vor, als âass iod àort sins Dxistsnn kinàsn
dönnts — àsnn immsr nood var ss mir um
sins solods 2u tun. In jsnsn Dsgsnàsn
dommt ss auk sin paar taussnà Dilomstsr
niodt an. 80 àark's àsnn nismanà vunàsr
nsdmsn, vsnn iod dalà àarauk in lustra-
lisn msin Dlüod vsrsuodte.

à sinsm >Vsnàspundt dam ss vorerst
niodt. Iod suodts immsr nood innsrdald àsr
ülöglioddsitsn unà kinanàllsn Uittsl. Nög-
lioddsitsn varsn àa. àstralisn ist za àas
vdits man oountrz^. Nan dâlt àis Dsidsn
unà 8odvar^sn vsg, um siod àis dodsn
àdsitslodns unà àamit àss vsisssn Nan-
nss Domkort 2U siodsrn. ^um Lodakdirtsn,
Dolàsuodsr, Ranodman var iod nood niodt
rsik. N!r dinAsn nood Zuviel ^.ttaodskstusn
an. Dsi àisssr all^u rûodbliodsnàsn Dssin-
nunA mussts iod untsr àis Rääsr dommsn.
In ^.ustralisn dann man siod niodt sins
Xsit àurod àdânASn an nood niodt Zan?
Dssodsitsrts oàsr Dsvunàsrsr krüdsrsr
Drösss daltsn. In äsn VsrsiniAtsn Ltaatsn
Aödt's auk âisss ^.rt nood sins Vsils —
vsnn man Dlüod dat. Denn dort Aidt ss

àisss ^visodsnstuksn. In àstralisn àaxs-
Asn niodt.

Ds ist 6U vsit, su tsusr, dann auod niodt
traditionsASmäss — auod disr Mdt's Dra-
âition —- kür sinsn ILorpsstuàsntsn, Dards-
lsutnant, Landdassisr, in ^.ustralisn Vsr-
Asssondsit su suodsn. Nan kolAt àsn aus-

Astrstsnsn Dkaàsn: Davrs—Nsv ?ord oàsr
DamdurK—^disv ?ord. Dinmal drüdsn,
drauodt man das xanss dsdsn dsin ^.us-
vsispapisr msdr. Msmand — niodt sinmal
àis lZsdördsn —- vsràsn sinsm am ^suZ
kliodsn, vsnn aus àsm àuvalta sin diou
valta virà. Im DöASntsil. Nan krsut siod,
dass àsr Dinvanàsrsr so sodnsll ssinsn
Hamsn amsridanisisrt. Da Aidt's dsin dsi
àsr Dsimatdsdörds oàsr iststsn IVodnAS-
msinds ankraAsn: "iVas visst idr üdsr idn?
80 stolpert àsnn àsr einmal Dsstrauodslts
niodt dsi jsàsr ülsinixdsit üdsr ssins Vsr-
A'anAsndsit, sondsrn dann siod xans àsm
V/isàsraukdau viàmsn. àsr sdsn vsil ss

in àstralisn im DsASnsà su ^msrida
niodt sovisl aus «dssssrsn» I^lasssn Dx-
partrisrts Aidt, muss àsr «lZssssrs» dâlàsr
ins Dras dsisssn als àsr Handlanger oàsr
Danàardsitsr: Dr kinàst dsins Dollsgsn
àss Dnglüods vis in àsn D. 8.
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So ging's denn richtig nicht, in Bälde
etwas Intellektuelles zu finden. Ich musste
es bei dem einen Versuch, in die Queensland

Constabulary als Offizier einzutreten,
lassen. Warum auch nicht Polizeioffizier
Nie war Mexiko z. B. sicherer als unter
Porfirio Diaz, der seine Gendarmerie, die
Rurales, aus den früheren Räuberbanden
rekrutierte.

Es fehlten mir aber die Mittel, um mich
solange halten zu können, bis ich meine
Ernennung zum Constabulary-Offizier
durchgesetzt hätte. Weitern Rat wusste ich
nicht, ich kam ins Gleiten, liess mir von
verschiedenen Konsulen Geld geben, denen
ich natürlich nicht sagen durfte, wer ich
war. Es ging daher nicht lange, bis ich
wieder einmal ein paar tausend Meilen
zwischen mich und Unzufriedene bringen
musste.

Was nun?
Wenn sich im Leben alles aktweise wie

im Theater abwickeln würde, dann könnte
ich nach Schluss des kurzen australischen
Experiments sagen : Der Wendepunkt ist
da. Das Leben ist aber ein schlecht
geschriebenes Drama. Es ist voller Zusam-
menhanglosigkeiten, Inkonsequenzen, Ver-
wischtheiten, voller dramatischer
Ausrufungszeichen — aber fast alle am lätzen
Platze. Soweit war die australische Periode
aber doch der Anfang eines Wendepunktes,
als es von da ab abwärts ging.

In Melbourne schiffte ich mich ein, in
Montevideo stieg ich aus.

Ich hatte es aufgegeben, mir eine
Existenz durch Arbeit zu schaffen. Es geht
wirklich nicht, von einem Staatsanwalt
verfolgt zu werden und mit dem geächteten
Namen ehrliche Arbeit zu verrichten. Weidas

zuwegbringt, ist ein kaltblütiger,
abgefeimter outlaw, der sich stärker als die
menschliche Gesetzesmacht denkt, der auf
sie pfeift.

So verrichtete ich unehrliche. Besonders
gelitten wegen dem Aus-dem-Geleise-gera-
ten-sein habe ich darum nicht besonders, da
ich ja nur so zu agieren brauchte, wie
während fünfer Jahre in Berlin, Paris und
Wien. Ich griff ja nicht zu dem mir
ungewohnten Dolch im Gewände, zur Giftphiole
oder zum Gebläseapparat. Gerade so wie
ein ausgewanderter Gerber in Uruguay
seine Katzenfelle so gut und preiswert
gerbt wie im Gerberbach zu Schaffhausen,
so setzte ich mein Handwerk — das ein¬

zige, das ich richtig verstand — weiter :

Ich machte in Völkerrecht und Gastronomie.

Heute, nach 25jähriger Trennung vom
diplomatischen Dienst, könnte ich, glaube
ich, auch nicht mehr das kleinste Szenchen
mehr natürlich spielen. Der Schwindel käme
nach ein paar Worten heraus. Es liegt mir
halt nicht mehr, das diplomatische, wie
damals, als ich frisch aus der Schule kam.

Es ist auch nicht zu verwundern, wenn
damals allerhand gescheite Leute auf meine
Alphornbläserei hereinfielen. Ich wär's in
deren Fall wahrscheinlich auch.
Wahrscheinlich, wenn ein sympathischer, distin-
gierter Jüngling mit ein paar Schmissen im
Gesicht zu mir käme und sagte : « Der
Ministerresident in Buenos Aires ist ein Quacksalber,

ich werde mit Ihrer Erlaubnis Sie in
Bern zum Nachfolger vorschlagen », würde
ich antworten : « Kommen Sie, bitte, zu mir
zum Diner. Sie werden den Generalgouverneur

von Cochabamba dort finden. Und à

propos : Wenn Sie etwas brauchen, Sie wissen

: meine Kasse ist Ihre Kasse.»
Na, so bin ich denn inzwischen zwischen

Buenos Aires, Rio de Janeiro, Valparaiso,
Lapaz und Lima herumgereist, indem ich
mich angeblich im Auftrag des politischen
Departements nach Konsulatskandidaten
umsah, Beförderungen versprechend usw.

Zuerst waren die Leute sehr zufrieden
mit mir. Dann wurden sie ärgerlich und
verdriesslich, die einen sogar so, dass sie
mich einsperren liessen. So zwischenhinein
pfuschte ich einem Staatspräsidenten ins
Handwerk, indem ich ihm im Verein mit
Zufallsfreunden zu verstehen gab, dass jetzt
ein anderer an den Futtertrog gehöre. Der
Republik Columbien verhalf ich zu einem
Zipfel Landes, der etwa 20mal so gross wie
die Schweiz ist. Sie können aber heute nach
Santa Fé de Bogota gehen, um nach meinem
Denkmal zu fragen, niemand wird es Ihnen
zeigen können, vielleicht kommt es noch,
der andere Bringolf hat ja auch noch keines.

Der Pseudodiplomat
Mit meiner Verhaftung verhielt es sich

folgendermassen : Der Konsul Maurer liess
mich verhaften, weil ich auf peruanischem
Boden in Arequipa mich als Legationsrat
Diniché vorstellte, der gekommen war, um
für das politische Departement einen
Konsulatskandidaten zu küren. Einen solchen
fand ich in Herrn Sahli, der mir dann das
Schiffsbillet bis Guyaquil gab. In Callao
blieb das Schiff ein paar Tage liegen. Ich
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Lo MNA's àonn riobtiA niobt, ill lläläö
stvas lntsllsbtusllss xu kinàsn. led mussts
os bsi àsm oinon Versnob, iu àis (Zussns-
lanà Constabulary aïs Dkkixisr sinxutrstsn,
lassen. IVarum auob niobt Rolixsiokkixior?
Ms var Nsxibo x. L. siobsrsr sis untsr
Rorkirio Diax, àsr ssiuo Dsnâarmsris, à
Ruralss, aus àsn krübsrsn Râubsrbanàon
rsbrutiorts.

Ds kobltsn rair abor àis Nittsl, um miob
solanZs balton xu bönnsn, dis iob msins
DrnsnnunA xuill Donstabular/-Dkkixisr
âurokAssstxt batts. V^sitorn Rat vussts iob
niobt, iob bam ius Dlsitsn, lioss mir von
vsrsobisàsnsn Ronsulsn Delà ssobon, àsnsn
iob natürliob niobt sa^sn àurkts, vor iob
var. Ds AÍuA âabor niobt lanAs, bis iob
visàsr sinmal siu paar taussnà Noilon xvi-
sobon illiob uuci Dnxukrisàsns brinZon
mussto.

^ a s nun?
lVsnn sivb iill Dsbsn allss abtvsiss vis

iill Ilmatsr abviobsln vûràs, àann bönnts
iob naob Lobluss àss burxsn australisobon
Dxpsrimonts saZsn: vor IVsnâspunbt ist
àa. Das Dsbsn ist absr sin soblsobt xs-
sobrisbonos Drama. Ds ist voller Ausam-
msnbanAlosiZìsitsn, Inbonssciuöllxsn, Vor-
visobtboitsn, voller àramatisobsr àsru-
kunAsxoiobon — absr last alls ain lätxon
Rlatxs. Lovoit var <lis australisobo Rorioàs
abor àoob àsr àkanA sinos lVonâspunbtos,
als os von àa ab abvärts Zinx.

In Uslbourno sobikkto iob iniok sin. in
Nontsviàso stisA iob aus.

lob batts os aukASAsbsn, rnir sins lZxi-
stonx âurob àboit xu sobakkon. Ds Aöbt
virbliob niobt, von oinsill Ltaatsanvalt
vsrkol^t xu voràou uuà mit âow Aöäobtoton
blamsn sbrliobs àbsit xu vorriobtsn. IVsr
âas xuvs^brinAt, ist oin baltblütiZor, ab^o-
ksiilltsr outlav, àsr siob stärbsr als àis
illsllsvbliobs Dssstxosmaobt àsnbt, âor auk
sis pkoikt.

Lo voriioktsto iob uusbrliobo. lZosonàsrs
Aslitton vsASu àsru às-àsm-Dslôisô-xsra-
tsn-ssin kabo iob àaruui niobt bssonàors, àa
iob ja nur so xu a^isrsn brauokto, vis
vâbronà künksr àabrs in IZsrlin, Raris unà
IVion. lob Arikk ja niobt xu âsin mir unZs-
vobntsn Dolob im Dovanâo, xur Diktpbiolo
oàor xum Dsbläsoaxparat. (lsraàs so vis
oin ausASvanàortsr Dsrbsr in llrug'ua^
soins Ratxonkollo so Zut unà prsisvsrt
Aorbt vio im Dsrbsrbaob xu Lobakkkaussn,
so sstxts iob msin llanävsrb — àas sin-

xixs, àas iob riobtiA vsrstanà — vsitsr:
lob maobto in Völbsrroobt unà Dastrono-
mis. Ilsuts, naob LöjäbriASr DrsnnunZ vom
àiplomatisobsn Dienst, bönnts iob, Alaubs
Iob, snob niobt msbr àas blsinsts Lxonobon
msbr natürliob spislsn. Dor Lobvinàol bämo
naob oin paar ^Vortsn bsraus. Ds lisAt mir
balt niobt msbr, àas àiplomatisobo, vis àa-
mals, als iob krisob aus àsr Lobuls bann

Ds ist auob niobt xu vorvunâorn, vsnn
âamals allsrbanà Assoksits Douto auk msins
Vlpkornbläsoroi boroinkislsn. lob vär's in
àsrsn Dali vabrsobslnliob auob. 'iVabr-
soboinliok, vsnn sin s^mpatbisobsr, àistin-
xisrtsr ânxlinA mit sin paar Lobmisssn im
Dssiobt xu mir bämo unà sa^ts : « Dsr Ni-
nistsrrssiâsnt in Lusnos ^irss ist sin (Zuaob-
salbor, iob voràs mit Ibror Drlaubnis Lis in
Lorn xum àobkolFsr vorsoblaAsn », vûràs
iob alltvortsn : « l^ommon Lis, bitts, xu mir
xum Dinsr. Lis vsràsn àsn DonsralKouvsr-
nsur von Doobabamba àort kinàsn. Dnà à

propos: lVsnn Lis otvas brauoksn, Lis vis-
ssn: msins Ilasso ist Ibrs Lasss.»

bla, so bin iob àsnn inxvisobsn xvisobsn
Dusnos ^iros, Rio às àansiro, Valparaiso,
Dapax unà Dims, bsrumxoroist, inàsm iob
miob anKsbllob im àktraZ àss politisokon
Dspartomonts naob Ronsulatsbanàiàatsn
umsab, lZskôràsrunxsn vsrsproobsnâ usv.

2usrst varsn àis Douts ssbr xukrioàsn
mit mir. Dann vuràon sis ärAsrliob unà
vsràrisssliob, àis sinon soxar so, àass sis
miob oinsporron liosson. 80 xvisokonbinsin
pkusobto iob sillsm Ltaatsprasiàslltsn ins
Ilanàvsrb, inàsm iob ibm im Vsrsin mit
Xukallskrsunàsn xu vsrstsbon Aab, àass jstxt
sin anàorsr an àsn DuttsrtroA Asbörs. Dsr
Rspublib (lolumbion vorbalk iob xu sinsm
Apksl Danàos, âor stva Lllmal so ^ross vis
àis Lobvoix ist. Lis bonnon abor bouts naob
Lanta Do ào IZoAotá xsbsn, um naob msinom
Donbmal xu krausn, nismanâ virâ ss lbnsn
xoiAsn bönnsn, viollsiobt bommt ss noob,
àsr anâsrs lZrin^olk bat ja auob noob boinss.

Dsr l?8suàoàip1omat
Uit msinsr VsrbaktunA vsrbiolt os siok

kol^snâsrmasssn: Dsr Ronsul Naursr lisss
miob vsrbakton, voil iob auk psruanisobsm
lZoàon in ^.rsHuipa miob als DsAationsrat
Diniobs vorstsllts, àsr Asbommsn var, um
kür àas pvlitisobs Dspartsmsnt oinon Ron-
sulatsbanàiàatsn xu bürsn. Dinon solobon
kanâ iob in Dorrn Lakli, àsr mir àann àas
Lobikksbillst bis Du/aciuil Aab. In Dallao
blieb âas Lobikk oin paar DaZs lisAsn. Iob
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liess mich von einem Schweizer verführen,
an Land nach Lima zu gehen. Dieser
Schweizer sprach aber von mir zu einem
gemeinsamen in Lima niedergelassenen
Freunde, Dr. Suter, der mich natürlich bald
als Bringolf agnoszierte.

Ich versuchte, über die Anden zu fliehen,
wurde aber am Rande des Urwaldes
erwischt. Man sperrte mich in Lima wegen
Usurpation von offiziellen Funktionen ein,
änderte dann aber das Delikt auf Betrug.
Betrug war das Schiffsbillet des Herrn Sahli
und eine Uhr mit Kette, die ich von einem
schweizerischen Geschäftsreisenden, den ich
in Arequipa kennen gelernt hatte, kaufte,
ohne Geld zu haben. Das hätte in Zürich
drei Monate gegeben, mich kostete es drei
Jahre.

Für den Schaggi und den Röbi wäre das
Insgefängniskommen ein drehscheibengros-
ser Wendepunkt im Leben. Bei mir glich
das Ganze eher einem Umleeren bei der
Kurve des Crestaruns des Lebens. Wer
gern oder gezwungen den Peripherien des
Lebens entlang wandelt, muss auf ein
holperiges Pflaster gefasst sein. Ein Latude,
ein Freiherr von Trenk, haben Furchtbareres
erlebt denn ich. In seinem Genre und im
20. Jahrhundert war's aber wohl die heis-
seste Hölle, in die ich geraten war. Dazu
eine käufliche Justiz, die sich an den Nicht-
losgekauften sadistisch ausglich.

Die Hölle
Man warf mich mit etwa 600 Cholos,

Mestizen, Negern, Indios in einen Kerker,
der von einem modernen Gefängnis gerade
so verschieden ist, wie eine Pfahlbauerhütte

vom Hennebergerpalast. Habeas
corpus, beschränkte und getrennte
Untersuchungshaft, Einvernehmen durch den
Richter innerhalb einer vorgeschriebenen
Frist, Zuziehung eines Advokaten — all
das und vieles andere war noch nicht bis
Peru vorgedrungen. Im Völkerbund macht
dieser Staat mit — sonst blieb man punkto
Zivilisation im Mittelalter stecken — und
gern stecken. Das gab's ja nicht, dass ein
« gebildeter », ausdrucksfähiger Peruaner
ins Gefängnis geriet •— das tat man ihm
nicht an. Auf die andern kam's nicht an.

In dem Milieu, in dem ich nun mein
Gedankenleben auswirken lassen musste, war
kein Raum für Reue und Verzweiflung
über Geschehenes. Die Not, die Herabwürdigung

jeglichen edleren Gefühls, die
Auflehnung gegen das Zuviel der Entehrung

und Entbehrung, liess die Zerknirschung
und demütiges Ertragen gerechter Strafe
nicht aufkommen. Dazu kam eine von mir
bei allen Kataklysmen des Lebens etwas
kokett zur Schau getragene Gleichmut und
Beherrschung. « Das gehört scheint's auch
noch dazu », sagte ich mir.

Bei meinen Unglücksgenossen dürften
die Gedankengänge weniger konfus gewesen

sein. Sie glichen den unkomplizierten
Missetätern der ersten Jahrhunderte und
des Mittelalters unserer Aera. Sie
rekrutierten sich damals aus den Geringsten der
Geringen; sie wurden aus den primitivsten
Regungen heraus zum Delinquenten. Für
sie war die Strafe eine Unterbrechung der
Tätigkeit — für den Eigentumsverbrecher
— eine nichtverstandene staatliche
Intervention für den Mörder, den Sittlichkeitsattentäter.

Es fehlte diesen armen — arm
in jedem Sinn — Teufeln an
Vergleichsmöglichkeiten, wie die Sünder sie bei uns
haben, bei uns, wo alles zum mindesten
Zeitungen liest und weiss, was dies oder
jenes Verbrechen für Straffolgen hat.

Die Unkompliziertheit des primitiven
peruanischen Verbrechers zeigt sich auch
dadurch, dass er keinen Assoziationsdrang
hat : Er handelt fast immer isoliert. Anders
der moderne, kultivierte europäische
Verbrecher, den es zur Gruppierung drängt.

So kann es denn geschehen, dass 600

Delinquenten Tag und Nacht zusammen
sind, mit der Möglichkeit, mit der Aussen-
welt fast unkontrolliert verkehren zu können,

und doch wirkt diese Promiskuität
nicht verderbend : Es werden keine Banden

gebildet, keine Verabredungen für
einen bestimmten Coup getroffen, wie es bei
uns so oft vorkommt.

Niemand — oder fast niemand — denkt
an Ausbruch, der für einen Berliner
Ausbrecher so leicht wäre, dass er den ganzen
Vorgang nicht einmal als Ausbruch
qualifizieren würde. In meiner Abteilung waren
es nur der überzivilisierte schweizerische
Diplomat und ein österreichischer
Berufsverbrecher, die die Möglichkeiten eines
« Weggangs » diskutierten. Man muss doch
etwas reden, wenn der Tag lang ist, und
die Tage zu Monaten und Jahren wurden.
Die Diskussion über eine durch eigene
Kraft erreichbare Freiheit wirkt auch
beruhigend auf die sonst unerträgliche Wiederholung

des täglichen Elends.
Damals begriff ich auch, wie man so nach

und nach verrückt werden kann — ohne
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liess mied von sinsm Lodvsvsr vsrküdrsu,
an vanà naod Lima ?u Asdsn. visser
Lodvsi^er spraod adsr von mir ^u sinsm
Aömsinsamen in Lima nisàerAelassensn
vrsunàs, Or. Lutsr, àsr miod natürliod dalà

à LrinAolk aFnos^isrte.
Iod vsrsuodts, über àis àâsn ^u klisdsn,

vuràs aber am kanàs àss Ilrvalàss sr-
visodt. Nan sperrte mied in Lima veAsn
Usurpation von okki?isllsn kundtionsn ein,
ânàsrts àann ader àas vslidt auk LstruA.
Lstrux var àas Lodikksdillet àss ksrrn Ladli
unà eine vdr mit kstts, àis iod von sinsm
sodvei^erisoksn Vssodâktsrsissnàsn, àsn iod
in ^.rsciuipa dsnnsn Zslsrnt datte, daukts,
odne Vslà 2U dadsn. vas dätts in Xüriod
àrsi Uonats ASAsdsn, mied doststs es àrsi
àadrs.

kür àsn LodaM unà àen ködi vars àas
InsAskänAnisdommsn ein àrsdsodsidsnAros-
ssr ^Vsnàspundt im Vsdsn. Lsi mir ^liod
àas Van^s öder einem Ilmlssrsn dsi âsr
kurvs àss vrsstaruns àss vsdsns. IVsr
Asrn oàsr AS^vunZsn àsn ksripdsrisn àss
Vsdens sntlanA vanàslt, muss auk sin dol-
périsss kklastsr xskasst ssin. vin vatuàs,
ein krsidsrr von vrsnd, dadsn kurodtdarsrss
srlsdt àenn iod. In ssinsm Vsnrs unà im
Zll. àadrdunàert var's adsr vodl àie dsis-
seste Mlle, in àie iod geraten var. va^u
sins däukliods àusà, àie sied an àen dliodt-
losAödauktsn saàistisod aus^liod.

vis kölls
Nan vark mied mit stva 600 Vdolos,

Assti^sn, UsAsrn, Inàios in sinsn Ksrdsr,
àsr von sinsm moàsrnen VskänAnis Asraàe
so vsrsodisàsn ist, vis sine kkadldausr-
dütts vom ksnnsdsrAsrpalast. kadsas vor-
pus, dssodrändts unà Astrsnnts Ilntsr-
suodunAsdakt, vinvsrnedmsn àurod àsn
kiodter innerdald sinsr vor^ssodrisdensn
vrist, 2àisdunx sines ^.àvodatsn — all
àas unà vieles anâsrs var nood niodt dis
ksru vorAsârunAsn. Im Voldsrdunà maodt
àisssr Ltaat mit — sonst dlisd man pundto
Civilisation im Mttslaltsr stsodsn — unà
Asrn stsodsn. vas Aad's ja niodt, àass sin
« Asdilàstsr », ausàruodskâdiAsr ksruansr
ins VskänAnis Asrist ^— àas tat man idm
niodt an. ^.uk àie anàsrn dam's niodt an.

In àsm Uilisu, in âsm iod nun mein Lle-
àandsnlsdsn ausvirdsn lassen mussts, var
dsin kaum kür ksus unà Ver^vsiklunA
üdsr Vssodsdsnss. vis Hot, àis ksradvür-
àiAunx jsAllodsn eàlsrsn Veküdls, àie àk-
lsdnunA ASAkn àas ?!uvisl àsr vntsdrunA

unà vntdsdrunA, liess àis ^erdnirsodunx
unà àsmûti^ss vrtraASn Asrsodtsr Ltraks
niodt aukdommsn. va^u dam sine von mir
dei allsn lvatadlz?8Mön àss vsdsns stvas
dodstt ^ur Lodau AStraZsns Vlsiodmut unà
lZsdsrrsodunA. « vas Aödört sedsint's auoli
nood àa^u», sa^ts iod mir.

ksi meinsn IInAlüods^snosssn àurkten
àis VsàandsnAânAô vsniAsr donkus Asvs-
sen ssin. Lis xlioden àen undompli^iertsn
Aissetätsrn àsr srstsn àadrdunàsrts unà
àss Mìtelaltsrs unssrsr ^.sra. Lie rsdru-
tisrtsn slod àamals aus àen VsrinAstsn àsr
VerlnAsn; sis vuràsn aus àsn primitivsten
ksAunxsn dsraus ^um vslin^usnten. kür
sis var àie Ltraks sine IlntsrdrsodunA àer
lätiAdsit — kür àen viMntumsvsrdreodsr
—^ eins niodtverstanàsnô staatliods Intsr-
vsntion kür àsn Noràsr, àen Littlioddeits-
attsntätsr. Vs ksdlte àisssn armsn — arm
in jsàem Linn — vsuksln an VsrZlsiods-
möFlioddsitsn, vis àis Liinàsr sis dsi uns
dadsn, dsi uns, vo allss ^um minàsstsn
^sltunxsn liest unà vsiss, vas àiss oàsr
jsnss Vsrdrsodsn kür Ltrakkol^sn dat.

vis Ilndomplixisrtdsit àss primitiven ps-
ruanisodsn Vsrdrsoders ?siKt siod auod àa-
àurod, àass er deinen ^.ssoàtionsàranA
dat: vr danàelt kast immsr isoliert, ààsrs
àsr moàsrns, dultivisrts suropälsods Vsr-
dreodsr, àsn ss ?ur Vruppisrun^ àrânAt.

80 dann es àenn Assodsdsn, àass 609

Oslin^usntsn vaA unà Haodt Zusammen
sinà, mit àsr NöAlioddsit, mit àsr àsssn-
vslt kast undontrollisrt vsrdsdrsn ?u dön-
nen, unà àood virdt àisss kromisduitêlt
niodt veràerdsnà 1 vs vsràsn deine Lan-
àsn Asdilàst, dsins VsradrsàunZen kür si-
nsn destimmtsn voup ^strokksn, vis ss dsi
uns so okt vordommt.

lNsmanà — oàsr kast nismanà — àsndt
an ^.usdruod, àsr kür sinsn Lsrlinsr ^us-
dreodsr so lsiodt värs, àass er àsn Aan^sn
VorAanA niodt sinmal als àsdruod ^uall-
ki^ieren vûràs. In msinsr ^.dtsllunA varsn
ss nur àsr übsr^lvilisisrts sodvsl^srisode
Diplomat unà sin österrsiodisoder Leruks-
vsrdreodsr, àis àis NöAlioddsitsn eines
«IVöAAanKS» àisdutisrtsn. Nan muss àood
stvas rsâsn, venn àsr kaZ lanA ist, unà
àis vaZs ?u Nonatsn unà àadrsn vuràsn.
vis visdussion üder sins àurod siASns
krakt srreioddars vrsidsit virdt auod dsru-
diAsnà auk àie sonst unsrträAliods 'lVisâsr-
kolunA àss tä^liodsn vlsnàs.

Damals ds^rikk iod auod, vie man so naod
unà naod vsrrüodt vsràsn dann — odne
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simulieren zu müssen. Es brach alles
zusammen, Hoffnungslosigkeit überall, der
Körper verfaulte infolge jeglicher Fürsorge,
das Blut vereiterte infolge faulender
Nahrung.

Auf der tiefsten Stufe
Das Durchwatenkönnen dieses physischen

und psychischen Schmutzes hatte unter an-
derm für mich zur Folge, dass ich nichts
als Verachtung für
meine heutigen
europäischen
Leidensgenossen habe.

Wenn ich so
lese, wie der eine
gleich von drei
Gerichtsärzten auf
seinen Geisteszustand

hin unter -
sucht wird, der ihn
doch zum Delikt fit
gemacht hat, wie
er dann eine
Gegenexpertise
verlangt, wenn's das
erstemal nicht
gegangen ist, dann
sage ich mir: «Dir
möchte ich Peru
gönnen. Dir würde
das Dallget-sein-
wollen bald
vergehen, wenn dü erst
dahinterkommst,
dass du damit nicht
in ein parkumgebenes,

sulzerdampf-
kesselgeheiztes
Burghölzli promoviert

wirst,
sondern bleibst wo du
bist». Der Psychopath,

mit dem der moderne Verbrecher
soviel Schindluder treibt, hat keinen
Verkaufswert in Peru. Bei uns, im Guadalupe-
kerker, wenn ein Irrer gar zu auffällig
wurde, die Kollegen nicht schlafen liess
durch sein Gebrüll, bekam er ein paar über
den Schädel mit einem Scheit. Das war die
potion calmante, unsere Bromeinspritzung.

Ein anderer Pariser Verbrecher will nur
in Anwesenheit eines Advokaten aussagen,
wieder ein anderer findet seine Zelle zu
kalt. Der reklamiert, weil ihm der Anstaltslehrer

immer den Novalis zu lesen gibt an-

Die neueste Aufnah

statt einmal den Emil Ermatinger. Wieder
ein anderer Europäer schimpft über den
Staat, der ihm bei der Entlassung nicht
seinen ganzen Verdienst mitgibt.

Wenn man kein Geld hat, kriegt man in
Guadelupe keinen Advokaten, Heizung gibt's
nicht, Bücher auch nicht, Arbeit, damit
Verdienst ebenfalls nicht; Betten, Matratzen,
Strohsäcke, Handtücher, Seife, Bad, Wäsche,
Kleider — unbekannt, es sei denn, du

bringst deine eigene

Aussteuer mit.
Ja, wenn du etwas
im Beutel hast,
kannst du dir den
Thalberg oder den
Moro-Giafferi halten,

kannst von P.
K.Z. einen gestepp-
tenUlsterbeziehen,
darfst von Orell
Füssli das letzte
von John Knittel
kommenlassen,den
Wurstweggen vom
Wespi, das Frackhemd

vom London
House. Niemand
wird dich hindern,
als Bögg oder Kas-
perli herumzuspa-
zieren, mit Oxfordhose

und
Schwalbenschwanz.

Niemand wird dir die
Lektüre von «Ver-
haltungsmassre-
geln beim Gebrauch
von Sauerstoffapparaten

bei Ein-
me von Dr. Bringolf brächen in

Diskontobanken»
verwehren.

All diese Freiheiten nützten mir nichts,
denn ich war mittellos. Ich kam ins Spital
— nicht aus Protektion, sondern weil's
wirklich nicht mehr anders ging.

Wenn Wendepunkt « Endlich wieder
etwas Neues » bedeutet, dann war meine
Ueberführung ins Krankenhaus einer.

Im Spital kam's dann zu einem Wendepunkt,

der allumfassend hätte sein können
und sein sollen : mein Bekenntnis zum
Christentum, zur römisch-katholischen Kirche.
Mein atheistischer Vater hatte mich unge-
tauft, ohne Religionsunterricht, unkonfir-
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simniisrsn 2u müsssu. Vs braod ailss ?u-
sammsn, HokknunAsIosiAdsit übsrali, àsr
Hörpsr vsrkauits illkoixs ^sssiiodsr vürsorAs,
àas Lint vsrsitsrts inkoiAS kauisnàsr Had-
runA.

Vuk àsr tiskstsn Links
vas vurodvatsndöllllSll àissss pd^sisodsn

unà ps^odisodsn Lodmut^ss datts nntsr an-
àsrm kür miod -mr volAS, âass kok niodts
als VsraodtunA kür
msills dsutiASn
snropäisodsn Vsi-
àsnsASllosssll da-
bs. IVsnn iod so
Isss, vis àsr sins
Alsiod von àrsi
Veriodtsär^tsn ank
ssinsll Vsistss^n-
stanà din untsr-
snodt virà, àsr ikn
àood ^um vsiidt ât
Asmaodt dat, vis
sr àann sins Vs-
Aknsxpsrtiss vsr-
lallAt, vsnll's àas
srsìsmai niodt AS-
AallASll ist, àllll
saAsiodmir: «Dir
möodts iod vsrn
Aöllllgll. Dir vûràs
àas OaÜASt-Skin-
voilsll baià vsr-
Asdsll,vsllllà srst
àadintsrdommst,
àass «in àamit lliodt
in sill pardumAS-
bsllss,snixsràampk-
dS88SÌASdSÌ2tSS
LnrAdöi^ii promo-
visrt virst, sou-
àsru bisibst vo à
bist». vsrvsz^odo-
patd, wit àsm àsr moàsrns Vsrdrsodsr so-
visi Lodinàiuàsr trsibt, dat dsinsn Vsr-
dauksvsrt ill vsru. Lsi nos, im Vuaàalups-
dsrdsr, vsllll sill Irrsr Aar aukkäiÜA
vnràs, àis ILoilsASn lliedt sodiaksn iisss
âurod ssill Vsbrüii, bsdam sr sill paar übsr
àsn Lodâàsi mit einsm Lodsit. Das var àis
potion oalmants, nnssrs vromsinsprit^unA.

vin anâsrsr varissr Vsrbrsodsr viii nur
in àvsssndsit sillss L.àvodatsn aussaAsn,
visàsr sin anàsrsr kinâst ssins ?slls ^n
dait. vsr rsdiamisrt, vsil idm àsr àstaits-
iskrsr immsr àsll Hovalis isssn Aibt an-

statt sinmai àsn vmii vrmatinAsr. ^Visàsr
sin anàsrsr Vuropäsr sodimpkt übsr àsn
Ltaat, àsr idm bsi àsr virtiassunA niodt
ssinsll Aân^sll Vsràisnst mitAibt.

IVsnn man dsin Vsià dat, drisAt man ill
Vuaàsiups dsinsn Vàvodatsn, Vsi^unx Aibt's
niodt, Lüodsr auod llivdt, àbsit, àamit Vsr-
àisnst sbsnkails lliodt; Lsttsn, Uatrat^sn,
Ltrodsäods, Vanàtûodsr, Lsiks, Laà, IVäsods,
Xisiàsr — nndsdannt, ss ssi àsnn, àu

brillASt âsills siAS-
n s àsstsusr mit.
àa, vsim àn stvas
im Lsutsi dast,
kannst àu àir àsn
vdaibsrA oàsr àsll
Noro-ViaKsri dai-
tsll, danllst voll
X.A. SillSN ASStSPP-

tsllliistsrbs^isksll,
àarkst von OrsII
?üssii àas iswts
von àodll XllittsI
dommslliasssll,àsll
V-'urstvsAASn vom
V^sspi, àas d'raod-
dsmà vom Imnàon
llouss. i^ismanà
virà àiod dinàsrn,
als LöAA oàsr Lias-
psrli dsrum2usxa-
?isrsn, mit Oxkorà-
doss ullà Lokvai-
bsllsodvan^. Ms-
manà virà àir àis
dátnrs von «Vsr-
daltunASmassrs-
Asill bsim üsbrauod
von LausrstoKap-
paratsn bsi Lin-

»«s à iSàFoi/ brnodsll in vis-
dolltobandsll» vsr-
vsdrsll.

VII àisss vrsidsitsir niàtsn mir niokts,
àsllll iod var mittslios. Iod dam ins Lxitai
— niodt ans vrotsdtion, sollàsrn vsii's
virdiiod niodt msdr allàsrs AinA.

IVsnll IVsllàspulldt « vllàliod visàsr st-
vas dlsuss» bsàsutst, àann var msins
vsbsrküdrullA ins Lvaicksirdaus sinsr.

Im Lpitai dam's àann ?u sinsm Vsnàs-
pulldt, àsr ailnmkasssllâ dätts ssin dörmsll
unà ssill solisll: msin IZsdslllltllis ^um Vdri-
stklltum, 2ur römisod-datdolisodsll Mrodk.
Usill atdsistisodsr Vatsr datts miod unAS-
tankt, odlls ksÜAiollsulltsrriodt, nndonkir-
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miert gelassen, damit ich später, aus
sogenanntem freien Willen, tun könne, was
mir beliebe. Ich traf diese Freiwahl im
gleichen Alter wie der H. Augustin : — mit
33 Jahren. Nach dem katholischen Dogma
handelt es sich aber gar nicht um eine Auslese

unter verschiedenen Möglichkeiten :

Zwinglianismus, Lutheranismus, Mohammedanismus,

Christian Science Man wird
zum Glauben durch Anregung Gottes
gebracht, nicht durch Selbstwollen. Den einen
ruft er über den Weg der Askese, den
andern über den des Eigennutzes. Gerettèt hat
mich der Glaube diesmal noch nicht. Man
wird sagen : weil es eben kein aufrichtiger
Glaube war. Ich entgegne : Der, den das
angeht,. wird wohl wissen, was er will.

Auch die Freilassung nach einem
missglückten Fluchtversuch brachte keine
Wendung. Nach 2% Jahren wurde ich nämlich
vom Kongress begnadigt. Die peruanischen
Diplomaten in Europa hatten interveniert,
besonders der in Paris auf Veranlassung
von Minister Lardy. Ein Auslieferungsbegehren

aus Schaffhausen wurde im letzten
Moment zurückgezogen, so dass ich
freikam, ein Zustand, der natürlich noch
Schlimmeres voraussehen liess. Regierungsrat

Grieshaber hatte unter früheren Kameraden

in der Schweiz eine Sammlung
eingeleitet. Mit dem Geld reiste ich nach Buenos

Aires zur Heilsarmee, der ich aber dann
nach acht Tagen wieder durchbrannte, um
den Diplomaten weiterzuspielen. Ich wäre
bei einem Haar in der Provinz Buenos Aires
wieder ins Gefängnis gekommen, der Staatsanwalt

liess mich aber laufen.

Verzweiflung
Ich glaubte mich für alle Zeiten erledigt.

Mir kam es gar nicht in den Sinn, dass es
noch möglich wäre, nach all der Schmach
wieder einmal einem ehrlichen Gewerbe
nachgehen zu können und aus diesem
Grunde machte ich nach meiner Entlassung
weiter, diesmal meiner Schmutzigkeit be-
wusst. Heruntergekommen, wie ich moralisch

schon war, hielt ich meine Garderobe-
losigkeit für den Grund meiner nachperuanischen

Misserfolge. Um mir das Fehlende
zu beschaffen, fuhr ich als Kohlentrimmer
auf dem deutschen Frachtdampfer « Syvia »

nach Europa. Ich kann nachdenken wie ich
will — ein tieferes Sinken kenne ich nicht
—- nicht für mich, nicht für andere. Die
Kohlenschaufler vor dem Dampfkessel beim
Fischer im Mühlental, bei Escher-Wyss, bei

Sulzer, sind Leichtarbeiter, Gentlemenama-
teure, gegen den Trimmer auf einem rollenden

und sich aufbäumenden Frachtschiff, in
südamerikanischen Meeren bei Gluthitze,
aussen und innen, in der Nordsee Höllenhitze

innen und Polarkälte .aussen, auf
Deck, in der Schlafkoje. Dazu die
nichtverstehenden Kameraden. Nichtverstehend
diesen schweigenden, vom besten Willen
zur Arbeit beherrschten Mann, der nicht zu
ihnen gehörte. Wenn er manchmal aus
schierer Pflichterfüllung zusammenzubrechen

drohte unter der Aufgabe, die
unersättlichen Dampfkessel aus weitentlegenen
Bunkern mit Kohle zu versorgen, dann
sprang manchmal doch ein Genosse für mich
ein. Andere wieder beleidigten und höhnten
mich.

In einem fürchterlichen Zustande kam ich
in Hamburg an. Mein ganzes früheres
Leben der Ehre war in der Erinnerung
erloschen. Ich war nur noch ein im Kampf
mit der Welt begriffener Mensch, dem nichts
mehr heilig zu sein brauchte. Die letzte
Wendung zum Schlechten war vollzogen.
Was kam, war eine logische Auswirkung des
Wollens. Dumpfe Resignation lag über meinem

Sinn. Das Delikt des Betragens, dessen
ich mich in meinen früheren Universitätsstädten

Heidelberg und Tübingen schuldig
machte, gereichte mir nicht zur Befriedigung.

Ich litt und konnte doch den Weg zum
Zurück nicht finden. Nicht das Nichtlassen-
wollen von Wohlleben, Luxus, Glanz, stiess
mich ganz in die Tiefe — wie der Psychologe

meint, der in Suchen nach Motiven der
Linie des geringsten Widerstandes im Denken

folgt. Das Aufkaufen von Juwelen,
Kleidern, Reiseausrüstungen (ohne Geld)
entsprach der Beschaffung des schwarzen
Trikotanzugs einer Hotelratte, der
Kautschukhandschuhe des Geldschrankknackers,
der bembergseidenen Combinaison der En-
toleuse — es war das Handwerkszeug. —
Es liest ja heute jedermann Kriminalromane,

so dass ich für meine Leser nur Ge-
wusstes bestätige, wenn ich sage : Ein
Delinquent hält sich gewöhnlich an die ihm
liegenden Delikte. Er wird selten kumulieren,

in Hauptdelikten wenigstens nicht.
Ein Sadist wird keine silbernen Löffel ge-
wohnheitsmässig stehlen, eine Kindesabtrei-
berin nicht zur Lesbierin werden, ein
Totschläger keine Warenhausdiebstähle begehen.

Das Delikt muss einem liegen. Bei mir
kam nur der unechte Diplomat in Frage —
und der Diplomat meiner Zeit bestand ja
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misrt Aslasssu, àamit iok spatsr, aus so-

Asuauutsm krsisu ^Villsu, tun köuus, vas
mir bslisks. led trat àisss Drsivakl im
Alsioksu ^.ltsr vis àsr Z. àAustiu: — mit
33 àakrsu. Uaok àsm katkolisoksu DoZma
kauàslt ss sied aksr Aar uiokt um sins ^us-
Isss uutsr vsrsokisàsusu UöAliokksitsu:
^viuAliauismus, Dutksrauismus, Uokamms-
àauismus, Dkrisìiau Loisuos Nun virà
?mm Dlauksu àurok àrsAuuA Dottss AS-
kraokt, uiokt àurok Lslkstvollsu. Dsu siusu
rukt sr ükor àsu ^VsA àsr ^sksss, àsu au-
àsru üksr àsu àss DiAôuulàss. Dsrsttst kat
miok àsr Dlauks àissmal uook uiokt. Nan
virà saAsu: vsil S8 sksu ksiu aukrioktiAsr
Dlauks var. led sutASAus: Dsr, àsu àas
auAskt, .virà vokl visssu, vas sr vill.

^.uok àis DrsilassuuA uaok siusm miss-
Alüoktsu Dluoktvsrsuok kraokts ksius Vsu-
àuuA. Uaok 2)4 àakrsu vuràs iok uämliok
vom UouArsss bôAuaàiAt. Ois psruauisoksu
Diplomats:! il! Duropa kattsu iutsrvsuisrt,
bssouàsrs àsr ii! Daris auk VsraulassuuA
von Uiuisìsr Daràz^. Diu àslisksruuAsks-
Askrsu aus Lokakkkaussu vuràs im lst^tsu
Nomsut ^urüokAS^oAsu, so àass isl! krsi-
kam, sill Dustauà, àsr uatürlisii uool!
Loklimmsrss vorausssksu lisss. ksAisruuAS-
rat Drisskaksr katts uutsr krüksrsu Uams-
raàsu iu àsr Lokvsi? sius LammluuZ siu-
Aslsitst. Nit àsm Dslà rsists iok uaok Lus-
uos ^.irss ^ur Osilsarmss, àsr isl! aksr àauu
uasl! asilt Daxsu visâsr àurokkrauuts, um
àsu Diplomats!! vsitsr^uspislsu. Isll värs
ksi siusm Daar iu àsr Droviu? Lusuos àirss
visàsr ius KskänAuis Askommsu, àsr Ltaats-
anvalt lisss miok adsr lauksu.

Vsr^vsikluuA
Isll Alaukts miol! kür alls ^sitsu srlsàiAt.

àlir kam ss Aar uiokt iu àsu Liuu, àass ss
uosll möAliok värs, uaok all àsr Lokmaok
visàsr siumal siusm skrlioksu Dsverks
uaokAsksu 2u köuusu uuà aus àisssm
Druuàs maokts iok uaoll msiusr DutlassuuA
vsitsr, àissmal msiusr Lvkmut^iAksit ks-
vusst. Hsruutsi'Askommsu, vis iok mora-
lisol! sokou var, kislt iok msius Daràsroks-
losixksit kür àsu Druuà msiusr uaokxsrua-
uisoksu UisssrkolAS. Dm mir âas Dsklsuàs
i!U kssokakksu, kukr iok als Ivoklsutrimmsr
auk àsm àsutsollsu Draoktàampksr «Zz^via»
llaok Duropa. loir kauu uaokàsuksu vis isll
vill — siu tisksrss Liuksu ksuus iok uiokt
—- uiokt kür miok, uiokt kür auàsrSà Dis
Ivoklöllsokauklsr vor àsm Dampkkssssl Ksim
Disoksr im Nüklsutal, ksi Dsoksr-^V^ss, ksi

Lulxsr, siuà Dsivktardsiìsr, Dsutlsmsuama-
tsurs, ASASu àsu Lrimmsr auk siusm rollsu-
àsu uuà siok aukkâumsuâsu Draoktsokikk, iu
sûâamsrikauisoksu Ussrsu ksi Dlutkit^s,
ausssu uuà iuusu, iu àsr kloràsss Mllsu-
kit^s iuusu uuà Dolarkälts ausssu, auk

Dsok, iu àsr Loklakko^s. Da?u àis uiokt-
vsrstsksuàsu Damsraàsu. l^ioktvsrstsksuà
àisssu sokvsiASuàsu, vom kestsu 'iVillsu
7.ur àksit ksksrrsoktsu Aauu, àsr uiokt ^u
ikusu Askörts. Wsuu sr mauokmal aus
sokisrsr DklioktsrkülluuA ^usammsu^ukrs-
oksu àrokts uutsr àsr àkZaks, àis uusr-
sättlioksu Dampkkssssl aus vsitsutlsASusu
Luuksru mit Ivokls ^u vsrsorZsu, àauu
sprauA mauokmal àook siu Dsuosss kür miok
siu. àâsrs visàsr dslsiài^tsu uuà kökutsu
miok.

Iu siusm küroktsrlioksu Xustauàs kaul iok
iu Hamburg au. Nsiu Aau^ss krüksrss Ds-
bsu àsr Dkrs var iu àsr DriuusruuK sr-
losvksu. Iok var uur uook siu im Damp!
mit àsr Vslt ksFrikksusr Nsusok, àsm uiokts
mskr ksiliA ^u ssiu drauokts. Dis lstxts
Vsuàuux ^um Loklsoktsu var voll^oAsu.
^iVas kam, var sius loAisoks àsvirkuuK àss
Vollsus. Dumpks RssÎAuatiou la^ üksr msi-
usm Liuu. Das Dslikt àss LstraAsus, àssssn
iok miok iu msiusu krükersu Duivsrsitäts-
staàtsu UsiàslksrK uuà DükiuASu sokulàiA
maokts, Asrsiokts mir uiokt ^ur LskrisàiAuuA.

Iok litt uuà kouuts àook àsu WsA ?.um
^urüok uiokt kiuàsu. Uiokt âas Uioktlasssu-
vollsu vou ^Vokllsksu, Duxus, Klau^, stisss
miok xan? iu àis Disks — vis àsr Ds^oko-
loAS msiut, àsr iu Luoksu uavk Notivsu àsr
Diuis àss ^sriu^stsu ^Viàsrstauàss im Dsu-
ksu kol^t. Das àkkauksu vou àuvslsu,
Dlsiàsru, ksissausrüstuuAsu (okus Delà)
sutspraok àsr lZssokakkuuA àss sokvar?su
Drikotau^uAs siusr Dotslratts, àsr Uaut-
sokukkauàsokuks àss Dslàsokraukkuaoksrs,
àsr ksmksrAssiàsusu Domkiuaisou àsr Du-
tolsuss — ss var àas DauàvsrksxsuA. —
Ds lisst ja ksuts jsàsriuauu Xrimiualro-
maus, so àass ick kür msius Dsssr uur Ds-
vusstss ksstätiAs, vsuu iok sa^s l Diu Ds-
liu^usnt kalt siok Asvökuliok au àis ikm
lisZsuàsu Dslikts. Dr virà ssltsu kumu-
lisrsu, iu Dauptâsliktsu vsuiAstsus uiokt.
Diu Laàist virà ksius silksrusu Dökksl AS-
vokuksitsmässix stsklsu, sius Diuàssaktrsi-
ksriu uiokt 2ur Dsskisriu vsràsu, siu Dot-
sokläAsr ksius VV^arsukausàiskstâkls kssss-
ksu. Das Dslikt muss siusm lisASu. Lsi mir
kam uur àsr uusokts Diplomat iu DraAs —
uuà àsr Diplomat msiusr ?isit ksstauà ja
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nur aus Gehrock, Frack, Zylinder und Wap-
penring.

Ist es deshalb erstaunlich, dass der
Kohlentrimmer bald sich in einen eleganten
Avanturier verwandelte, dass er in Tübingen

als Herr von Tscharner, ehemaliger
Guestphale mit der gerne gewährten Empfehlung

des befreundeten Korps der Schwaben
Dutzende von Schuhen, Cutaways,
Smokings, vier grosse Koffern eleganter Wäsche
« erstand ».

Wieder im Gefängnis
Was nach meiner Ausschiffung in Hamburg

geschah (mit 4 Mk. 95 Entlohnung), ist
eigentlich nicht so sehr erstaunlich durch
sein Geschehenkönnen als dadurch, dass es

überhaupt möglich war, nach solchem Sturz
sich wieder aufzurichten.

Bis jetzt — in Südamerika besonders —
hatte ich in einem Milieu agiert, wo die
Rechtsbegriffe elastischer waren. Die
Strafrechtspflege arbeitet noch nicht mit : «

Besonders ehrenrühriges Verhalten»,
«Vorleben», «Strafverschärfende Umstände», wie
hohe Bildung des zu Verurteilenden. Die
Gesellschaft ist laxer in ihren Ansichten,
weil sie aus Eingewanderten niedriger
Volksschichten des Ursprungslandes stammt
und die Nachsicht noch eine grössere Rolle
spielt als die Rücksichtnahme auf eine
Klassenmoral.

Meine Straftaten in den Universitätsstädten

Heidelberg und Tübingen wurden
nicht so sehr wegen der Vermögensnachteile
für die Geschädigten, als wegen des
Klassendeliktes und aus Solidaritätsgefühl heraus

geahndet. Das Korps wurzelt trotz seines

undemokratischen Wesens tief im
Gemütsempfinden der Bevölkerung der
Universitätsstädte. Durch die strenge
Einpaukung ihres Ehrenkodex standen die
Korps so gepanzert gegen Extratouren ihrer
Mitglieder da, dass ein Fall Bringolf in dieser

Form wohl noch nie dagewesen war.
Dass es zu diesem Fall Bringolf kommen
konnte, beweist, wie ausserhalb jeden
moralischen Empfindens ich damals stand.

Aber Verbrecher war ich noch nicht. Ausser

dass ich die Erinnerung der Geschäftsleute

an einen früheren glänzenden Kunden
auslöste, war mein Auftreten ein recht
jämmerliches. Meine bald notwendig werdende
Flucht vor der Verantwortlichkeit war ganz
und gar nicht raffiniert angelegt. Wie ich
dann in kürzester Frist gestellt wurde, war
ich nicht besonders bestürzt. Wie bewusstes

Unrechttun in Frage kam, lag mir der Fall
nicht mehr.

Es ist schon wahr, was die in Freiheit
sich befindlichen Giftnudeln sagen, nämlich,
dass das moderne Gefängnis nicht
abschreckend wirkt. Man vergleicht gern die
Not des armen aber ehrlichen Häuslers mit
dem Luxus der elektroluxgereinigten Zellen

und dem Samstagbutterbrot des
Hochstaplers. Ja, du lieber Himmel, ich kann
den Entrüsteten nicht einmal so unrecht
geben. Mir kam die ganze Aufmachung in
Mannheim, wo ich meine Strafe abbüssen
musste, selbst etwas gekünstelt vor. Wenn
ich zufällig von den Klagen meiner
Mitgefangenen hörte, konnte ich mich nicht
hindern, zu denken : Dir täten ein paar
Jahre Guadeloupe gut Mein erster
Eindruck war der eines jeden x-beliebigen
Unrechthassers und Anhängers für Lebendig-
schinden eines Spitzbuben: Das ist schreiend,
dieser Luxus. Man muss allerdings in
Betracht ziehen, dass ich jahrelang in einer
Einschliessung lebte, wie sie vielleicht nur
noch in Tibet oder in der Mongolei
vorkommen kann.

Es ging lange, bis ich an das ungewohnte
Wohlsein gewöhnt war. Da ich am Ende
der Strafe nur Finsternis sah, nichts, das
mir das Leben lebensmöglich und -wert
machte, litt ich unter der Isolierung nicht.

Gottlob ist Krieg
Auch das Wieder-auf-die-Strasse-gestellt-

werden, nach mehrjähriger Haft, stellte an
und für sich noch keine Wendung dar.
Wäre damals allerdings nicht gerade der
Krieg im Gange gewesen, dann wäre manches

anders gekommen. Die Fürsorge hätte
eingesetzt — und an der wäre ich
wahrscheinlich zugrunde gegangen. Ich hätte die
Ehrverminderung, die Mindereinschätzung,
trotz des gutgemeinten Wohlwollens, zu oft
als nicht tragbar empfunden, als dass ich
mich nicht davon befreit hätte — zum Guten

oder Schlechten. Wer zuviel in
Menschen geschaut hat, dem graut sogar vor
deren Güte. Es mag gehen für die Hinker
und Stotterer des Lebens — die ans
Empfangen Gewöhnten.

So war's denn ein Glück — individuell
gesprochen —- dass der Krieg mich empfing.
Nicht von wegen dem Totschiessen, Rauben
und Brennen nach Kriegsrecht, d. h.
Austobenkönnen einer kriminellen Natur.
Sondern wegen dem Vergessenkönnen und
Vergessenwerden und der Immunität, die der
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uur AUS Nsdrood, Oruod, ^Muàsr uuà IVAp-
pouriuA.

1st es àssduid srstauuiiod, àss àsr Ood-
isutrimmsr duià siod iu siusu sisKAutsu
àuuturiôr vsrvAuàsits, àuss or iu Oübiu-
Asu Als Nsrr vou Osodurusr, sdsmAÜAsr
NusstpdAis mit àsr Aorus xsvädrtsu Omxksd-
iuuZ àss bskrsuuàstsu Oorps àsr LodMadsu
Oàsuàs vou Lodudsu, OutAMA^s, Lmo-
diuAS, visr Arosss Ookksru sisZAutsr VVäsods
« srstunâ ».

VVisâsr im NskäuAuis
IVus uuod msiusr ^.ussodikkuuA iu Num-

durA ^ssodud (mit 4 Mr. 9ö Outiöduuux), ist
siAsutiiod uiodt so ssdr srstAUuiiod àurod
ssiu Nssodsdsudöuusu à ààurod, àuss os

üdsrduupt möxiiod M»r, uuod soiodsm Ltur?
siod visàsr Auk^uriodtsu.

Lis jst^t — iu LûàmsridA dosouàsrs —
dutts iod iu sinsm Niiisu AZisrt, Mo àis
ksodtsdsArikks siustisodsr MArsu. Ois Ltrsk-
rsodtspkisAS urdsitst uood uiodt mit : « Os-
souàsrs sdrsurüdriAss Vorduitsu», «Vor-
isdsu», «LtrAkvorsodûrksuàs Nmstâuàs», Mis
dods Liiàuux àss ^u Vsrurtsiisuàsu. Ois
NossiisodAkt ist iuxsr iu idrsu àsiodtsu,
vsii sis aus OiuMMAuâsrtsu uisàiZsr
Voiicssodiodtsu àss NrsxruuAsiuuàss stummt
uuci àis àodsiodt uood sius Arösssrs Noils
spisit Ais àis NüodsiodtuAdms auk sius
OàsssumorAi.

Nsius Ltraktâtsu iu àsu Nuivsrsitäts-
stâàtsu IIsiàsidsrA uuà VüdiuAku Muràsu
uiodt so sskr MSASU àsr VsrmöAsusuAodtsüs
kür àis NssodâàiAtsu, aïs vsMu àss Oàs-
ssnàsiidtss unà Aus LoüäAritätsAsküdi dsr-
aus ^suduäst. Ous Oorps vur^sit trot^ ssi-
uss uuâsmodrAtisodsu Wsssus tisk im
Nsmûtssmpkiuàsu àsr LsvöidsruuK àsr
Nuivsrsitâtsstâàts. vurok àis strsuZ-s Oiu-
puuduuA idrss Odrsudoàsx stAuàsu àis
Oorps so xspAu^srt AkASu Oxtrutoursu ikrsr
UitAiisàsr àu, àss siu Oaii Lriu^oik iu àis-
ssr Norm Modi uosd uis àAZsvsssu MAr.
Ouss ss ?u àisssm Oui! Lriu^oik dommsu
douuts, dovsist, vis ausssrdAld Màsu mo-
ruiisodsu Ompkiuâsus iod àAmâis stauà.

àsr Vsrdrssdsr vur ivd uosd uisdt. às-
ssr àss iod àis OriuusruuA àsr Nssodäkts-
Isuts au sinsu krüdsrsu Mu^suàsn Ouuàsu
Ausiösts, MAr msiu ^.uktrstsu siu rssdt Mm-
msrliodss. Nsius duià uotvsuài^ Msràsuàs
Oiuodt vor àsr VsrAutvortiioddsit vur AAu^
uuà AAr uisdt rAkkiuisrt AuxsiSAt. 'tVis iod
àâuu iu dür^sstsr Orist Asstslit vuràs, Màr
iod uiodt dssonàsrs dsstür^t. IVis dsvusstss

Oursodttuu iu OrAAS dam, ÌAA mir àsr Oal!
uiodt msdr.

Os ist sodou MAdr, vas àis iu Orsidsit
siod dskiuàiiodsu Oiktuuàsiu SA^su, uâmiiod,
àass àus moàsrus OskAUAuis uiodt Ad-
sodrsodsuà virdt. Nau vorxikiodt Asru àis
dlot àss Armsu adsr sdriiodsu Oâusisrs mit
àsm Ouxus àsr sisdtroiuxAsrsiuiAtsu 2si-
isu uuà àsm LAMstAKbuttsrdrot àss Oood-
stApisrs. à, àu iisbsr Nimmst, iod dsun
àsu Outrüststsu uiodt siumui so uursodt
Asbsu. Mr dum àis AAu^s àkmAvduuZ iu
UAUudsim, Mo iod msius Ltrsks Addusssu
mussts, ssidst stvAA Asdüustsit vor. IVsuu
iod ^ukAiliA vou àsu LàAASu msiusr Uit-
ASÌAUASUSU dörts, douuts iod miod uiodt
diuàsru, ?u âsudsu: Dir tätsu siu paar
àudrs OuAàsioups Aut! Usiu srstor Oiu-
âruod var àsr siuss Màsu x-dslisdixsu Nu-
rsodtdâsssrs uuà àdAuxsrs kür NsdsuàiZ-
sodiuàsu siuss Lpàdudsu: Ous ist sodrsisuà,
àisssr Nuxus. N»u muss AilsrâiuAs iu Os-
trâodt ?isdsu, àAZs iod Mdrslaux iu siusr
OiusodlisssuuA isdts, Mis sis vislioiodt uur
uood iu Nidst oàsr iu àsr NouAoioi vor-
dommsu duuu.

Os AiuA ÌAUAS, dis iod Au às uuAsvoduts
IVodissiu Akvödut MAr. va iod um Onàs
àsr Ltraks uur Oiustsruis sad, uiodts, às
mir àus Osdsu IsdsusmöAÜod uuà -vsrt
MAodts, litt iod uutsr àsr IsolisruuA uiodt.

Nottlod ist OrisZ
àod àus ^Visàsr-auk-âis-LtrAsss-AsstsIit-

Msràsu, usod msdrMdrixsr Hakt, stsiits Au
uuà kür siod uood dsius "iVsuàuuA àur.
tVürs àumAls siisràiuAs uiodt xsruàs àsr
OrisA im NàuAg xsvsssu, àauu vürs muu-
odss Auâsrs Asdommsu. Ois OürsorAS dâtts
siuZssst^t — uuà Au àsr vürs iod MAdr-
sodsiuiiod ^u^ruuàs AKAAUASU. Iod dâtts àis
OdrvsrmiuàsruuA, àis Muàsrsiusodût^uuA,
trot^ àss Autxsmsiutsn V^odlvolisus, s^u okt
ais uiodt trAZdar smxkuuàsu, Ais àss iod
miod uiodt àvou dskrsit dâtts — ^um Nu-
tsu oàsr Lodioodtsu. IVsr ^uvisi iu Nsu-
sodsu Assodaut dut, àsm Ars,ut soKAr vor
àorsu Nüts. Os max Asdsu kür àis Niudor
uuà Ltottsrsr àss Osdsus — àis aus Omp-
kuuAsu Nsvödutsu.

8o MAr's àsuu siu Niüod — iuàiviàusii
Assproodsu —- àss àsr OrisA miod smpkiuF.
dlivdt vou Msxsu àsm Ootsodissssu, Raubsu
uuà Lrsuusu usod OrisAsrsodt, â. d. às-
todsudöuusu siusr drimiusiisu àtur. Lou-
àsru vsAsu àsm VsrASSSSudönusu uuà Vsr-
Nssssuvsràsu uuà àsr Immunität, àis àsr
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Krieger genoss infolge der Sperrung der
Grenzen, der Zensur, der Isoliertheit des
Kriegsschauplatzes. Die Caffijass- und
Abendschoppenschimpfer kamen während
des Krieges mit ihrem Einfluss über die
Büfettmamsell nicht hinaus.

Wie alles —- gut oder schlecht — was ich
angriff, so machte ich auch den Krieg recht.
Nicht wie manche, die wie gewisse Variété-
kiinstler, mit der linken Zehe einen Psalm
spielen und mit der rechten eine Mitrailleuse
abfeuern. Mit der rechten Hand jonglieren
sie mit dem Ausstellungsbericht der Saffa,
mit der linken mit dem Katalog der Spreng-
stoffabrik Dottikon. Ein Pfuscher war ich nie.

Von jenem Septembertag 1914 an, wo ich
mich beim 3. Freiwilligenregiment im
Invalidenpalast in Paris für Kriegsdauer
verpflichtete, fängt der stete Aufstieg an. 15
Jahre sind es bald. 15 Jahre ehrlicher und
redlicher Arbeit — der vierte Teil eines
Menschenlebens. Deswegen bin ich aber doch
der Hochstapler, der Abenteurer geblieben
— für recht viele. Ein Uebermass von Ehren
nach einem Uebermass von Unehren wirkt
beunruhigend. Man erkennt nicht, aus
welchen nahen Grenzgebieten des menschlichen

Wollens diese manchmal entspringen.

Zum drittenmal Rekrut
Unter den denkbar ärmlichsten,

entwürdigendsten Umständen musste ich die nun
dritte Rekrutenschule meines militärischen
Lebens absolvieren. Kein Claparède, kein
Juvalta —• damals noch ein Freund — stand
mir zur Seite, um dem 19jährigen Kavalleristen

von 1895 einen Lupf zu geben. Kein
« Bernerhof » lockte mit seinen Leberli und
Nierli, um den Spatz zu komplettieren. Dies
war ich ausserdem bei der Infanterie, die
die verfl.... Gewohnheit hatte, auf eigenen
Beinen an den Feind kommen zu wollen.
Meine waren unterdessen 38 Jahre alt
geworden — das Alter eines seit 10 Jahren
pensionierten Divisionsgenerals napoleonischer

Prägung.
Es wurde ziemlich intensiv gearbeitet, im

Kasernenhof fast ausschliesslich. - Ein sehr
kriegerisches Instrument waren wir nicht,
wie wir im November 1914 nach der Somme
zogen. Die Zeit hat auch hier nachgeholfen.
Was wir auf dem Schießstand, an
Marschübungen hinter der Linie vernachlässigt hatten,

konnten wir vor dem Feinde während
vier Jahren nachholen.

Mir kam der Frontdienst insofern zustatten,

als ich 99 % meiner Kameraden an Er¬

tragenkönnen von Entbehrungen und 50 %
derselben an Pflichtgefühl überlegen war.
Die 10 Jahre Dienst als Dragoneroffizier,
unter der strengen Zucht der Schär, Frey-
von Ziegler, Wildbolz, brachte seine Früchte.
Allerlei Allotria hatte ich zwar damals
getrieben : Z. B. eine Kavalleriebrigade mit
sechs Mann, Säbel in der Faust, angegriffen.

Im Krieg gelingt zwar manchmal solche

Allotria.
An grossen Aktionen machte ich in

jenem Winter 1914/15 nicht mit. Aber eine
heikle Gegend war's, an der Somme, dicht
am Feind, mit keilförmig ineinandergeschobenen

Stellungen. Dazu kam, dass wir
wegen der Nähe keine Drahtverhaue erstellen
konnten. Die Unterstände waren damals
noch Löcher in oder hinter dem Schützengraben.

Als eine ausserordentlich wichtige Wem
dung in meinem Leben muss ich die
anfangs 1915 vollzogene Ernennung zum
Offizier ansehen. Nicht wichtig wegen dem
Grad : Leutnant. Das mit 39 Jahren zu werden

wäre für einen 16er Dragoner keine
glänzende Karriere. Immerhin war ich der
erste Fremde des Regiments, der es in so
kurzer Zeit vom Soldaten zum Offizier
gebracht hatte. Für mich bedeutete das
Avancement ein Wiedereinrücken in die
sozialen Kreise, denen ich einst angehört
hatte. Meine neuen Kameraden waren nicht
belastet von dem Gedanken : « Es ist ja
schon recht. Der Bringolf ist ein epatanter
Kerl, aber ein paar Jahre hat er halt doch
im Gefängnis gesteckt. Sein kriminelles
Unrecht ist kein geringes. Von Reue ist auch
nicht viel zu sehen.» Auf solche Argumente
würde ich täglich in der Schweiz stossen.

Eine liebere Gesellschaft als meine neuen
Kameraden konnte ich nicht finden. Natürlich

war alles bis über den Hauptmann hinaus

jünger als ich, und damit herzlicher,
anhänglicher an den Alten, der ihnen an
Lebenslust in nichts nachstand.

Der Krieg als Erlösung
Im Sommer 1915 wurde mein Regiment

mit einem andern bei Arras zusammengeschossenen

Freiwilligenregiment verschmolzen.

Zu diesem Zwecke wurden beide
Einheiten ins Territorium von Beifort transportiert,

nach Giromagny und Umgebung. Nach
kurzer Ruhe ging die neue Einheit in der
Champagne ins Feuer. Ich entging durch
einen weitern Wendepunkt dem sichern Tod
infolge meiner Zuteilung zum I. Afrikani-

24

vrikAsr Asnoss inkolAS dsr LpsrrunA dsr
Orsn^sn, dsr Zensur, dsr Isolisrtksit dss
vrikAssokauplat^ss. vis vakki/ass- und
Vksndsokoppsnsokimpksr kamen vakrsnd
dss vriöASS mit ikrsm vinkluss üksr dis Lu-
ksttmamssll niokt kinans.

Vis allss —^ Aut oder soklsokt — vas iok
anArikk, so maokts iok auok dsn vrisA rsokt.
kliokt vis manods, dis vis Asvisss Varists-
Künstlsr, mit dsr linksn ^sks sinsn vsalm
spislsn und mit dsr rsoktsn sins Nitraillsuss
abksusrn. Nit dsr rsoktsn Land /onAlisrsn
sis mit dsm àsstsllunAsksriokt dsr Lakka,
mit dsr linksn mit dsm vataloA dsr LprsnA-
stokkakrik vottikon. vin Lkusokor var iok nis.

Von jsnsm LsptsmksrtaA 1914 an, vo iok
miok ksim 3. vrsivilliASnrsAimsnt im Inva-
lidsnpalast in varis kür vrisAsdausr vsr-
pklioktsts, känAt dsr ststs àkstisA an. 15

dakrs sind es bald. 15 dakrs skrlioksr und
rsdlioksr àksit — dsr visrts vsil sinss
Nsnsoksnlsdsns. vssvsAsn kin iok akor dosk
dsr Ilookstaplsr, dsr ^ksntsursr Asklisksn
— kür rsokt visls. vin Ilsksrmass von vkrsn
naok sinsm Ilsksrmass von vnskrsn virkt
ksunrukiAsnd. Nan srksnnt niokt, nus
vsloksn naksn Vrsn^Askistsn dss monsok-
lioksn Vollsns diess manokmal sntsprinAsn.

2um drittsnmal Rskrut
vntsr dsn dsnkkar ärmlivkstsn, sntvür-

diAsndstsn Ilmständsn musste iok dis nun
dritts kskrutsnsokuls msinss militärisoksn
vsksns aksolvisrsn. I^sin Vlaparsds, ksin
duvalta —^ damals nook sin vrsund — stand
mir ?nr Lsits, um dsm 19MkrÌASn vavalls-
ristsn von 1895 sinon vupk ^u Asksn. Ksin
« Lsrnsrkok » lookts mit ssinsn Vsdsrii und
klisrli, um dsn Lpat? ^u komplsttisrsn. viss
vsr iok ausssrdsm ksi dsr Inkantsris, dis
dis vsrkl.... Vsvoknksit katts, auk siAsnon
Lsinsn an dsn vsind kommsn ^u vollen.
Nsins varsn untsrdssssn 38 dakrs alt As-
vordsn —^ das VItsr sinss ssit 19 dakrsn
psnsionisrtsn vivisionsAsnsrals napolsoni-
sodsr vräAunA.

Vs vnrds ?ismliok intensiv Asarksitst, im
vassrnsnkok kast aussoklisssliok.. vin sskr
krisAsrisokss Instrument varsn vir niokt,
vis vir im Novsmksr 1914 naok dsr Lomms
60ASN. vis ?sit kat auok kisr naokAokolksn.
Vas vir auk dsm LokislZstand, an Narsok-
ükunAsn kintsr dsr vinis vsrnaoklässiAt kat-
ton, konntsn vir vor dsm vsinds väkrsnd
visr dakrsn naokkolsn.

Nir kam dsr vrontdisnst insoksrn ?ustat-
tsn, als iok 99 msinsr vamsradsn an vr-

traAsnkönnsn von vntkskrunAkn und 59
dsrsslksn an LklioktAökükl üksrlsAsn var.
vis 19 dakrs Oisnst als vraAonsrokkiîksr,
untsr dsr strsnAsn ^uokt dsr Lokar, vrs/-
von ^isAlsr, Vilddol?, braokts soins vrüokts.
Vllsrlsi Vllotria katts iok ^var damals AS-
trisdsn: X. IZ. sine vavallsriskriAads mit
ssoks Nann, Läksl in dsr vaust, anASArik-
ksn. Im I^risA AslinAt 2var manokmal sol-
oks Allotria.
à Arosssn Aktionen maokts iok in js-

nsm Vintsr 1914/15 niokt mit. ^.kor sins
ksikls VsASnd var's, an dor Lommo, diokt
am vsind, mit ksilkörmiA insinandsrASsvko-
bsnsn LtsllnnAsn. Oa^n kam, dass vir vs-
Asn dsr klaks ksins vraktvsrkaus orstollsn
konnten, vis Ilntsrständs varsn damals
nook Vöoksr in odor kintsr dem Lokiàsn-
Arabsn.

^ls sins ausssrordsntliok vioktiAS Vem
dunA in msinsm vsksn muss iok dis an-
kanAs 1915 volvoAsns VrnonnunA ^nm vk-
ki^isr anssksn. Mokt vioktiA vsASn dem
Vrad: vsutnant. vas mit 39 dakrsn ^u vsr-
dsn värs kür sinsn 16sr vraAvnsr ksins
Alän^snds varrisrs. Immsrkin var iok dsr
srsts vrsmds des vsAimsnts, dsr es in so
kur?sr ^sit vom Loldatsn ^um vkki^isr AS-
kraokt katts. vür miok kodsutsts das
Vvanoomsnt sin Visdsrsinrüoksn in dis
socialen ürsiss, dsnsn iok sinst anAskört
katts. Nsins nsusn vamsradsn varsn niokt
kslastst von dsm Vsdanksn : « vs ist /a
sokon rsokt. vsr LrinAvIk ist sin spatantsr
vsrl, aksr sin paar dakrs kat sr kalt dook
im VskänAnis Asstsokt. Lsin kriminsllss vn-
rsokt ist Köln AsrinAS». Von Ksus ist auok
niokt visl 2U ssksn.» àk soloks VrAumsnts
vürds iok täAliok in dsr Lokvsi^ stosssn.

vins lisksrs Vsssllsokakt als msins nsusn
vamsradsn konnte iok niokt kindsn. Natür-
kok var allss kis üksr dsn Vauptmann kin-
aus jünAsr als iok, und damit ksr?lioksr, an-
dänAlioksr an dsn ^Itsn, dsr iknsn an vs-
dsnslust in niokts naokstand.

vor vriöA als vrlösunA
Im Lommsr 1915 vurds msin RsAimsnt

mit sinsm andsrn ksi Vrras xusammsnAS-
sokosssnsn vrsivilliAsnrsAimsnt vsrsokmol-
^sn. ^u disssm 2vsoks vurdsn ksids vin-
ksitsn ins vsrritorium von Lslkort transpor-
tisrt, naok ViromaAnz^ und IImAsknnA. Naok
kurzer Ruks AinA dis nsus vinksit in dsr
VkampaAns ins vsusr. Iok sntAinA durok
sinsn vsitsrn Vsndspunkt dsm sioksrn vod
inkolAS msinsr ZiutsilunA ?um I. Vkrikani-
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sehen Marschregiment, das auf den Dardanellen

kämpfte. Meine Kameraden bis zum
Hauptmannsgrade blieben alle in den
Stacheldrähten der Champagne. So die Schweizer

Hauptleute Junod und Marolf, deren
Namen in die französische Geschichte übergegangen

sind.
Die Dardanellen waren allerdings auch

kein Aarauer Schachen. Bis zum Verrat
der Bulgaren ging's noch. Wie durch deren
Anschluss an die Zentralmächte das bulgarische

Territorium für Waffen- und
Munitionstransporte nach der Türkei frei wurde,
hiess es aufpacken. Wenn man selbst dabei
ist, merkt man manchmal gar nicht, in was
für verlorenen Posten man amtiert. Heute,
beim Nachlesen der Kriegsliteratur, versteht
man es gar nicht recht, wie es möglich war,
lange Monate sich auf jener Landzunge
festzuklammern, und was noch besser ist —
unangefochten wieder wegzukommen.

Am weitern Wendepunkt bin ich nicht
schuld. Die Entente — Briands Hauptverdienst

— beschloss, den bedrängten Serben
zu Hilfe zu kommen. Wir auf den Dardanellen

waren die nächsten. So stand ich
Dezember 1915 bereits an der serbisch-bulgarischen

Grenze. Serbien wird vielleicht den
Schweizer Helden der Fremdenlegion, die
dort verbluteten, einen Luzerner Löwen
errichten.

Im Gebirgskrieg fühlte ich mich heimischer

als im Grabenkrieg der französischen
Ebenen. Das Terrain und der Zufall wollten,

dass ich Abschnittskommandant wurde.
Das brachte allerlei Ruhm und Orden, die
ich ohne zu erröten annahm. Ich fühlte mich
deswegen nicht ans Ausland verkauft. Von
meinen Hallauer Vorfahren hat sich keiner
im Grabe umgedreht deswegen, soviel ich
bemerken konnte. Mein Vaterland kommt
trotz der Légion d'honneur immer noch an
erster Stelle. Man versuche es doch einmal :

Ich lasse mich gern in den Gemeinderat in
Hallau wählen oder zum Aktuar des Vereins

zur Förderung der Aufrechterhaltung
der von den Chunupiindianern bedrohten
Unabhängigkeit der Eidgenossenschaft.

Rückzug auf Saloniki, Urlaub nach Frankreich,

Verwickeltwerden in die Spionageaffäre
des Hauptmann de Weiss, Internierung

deswegen in einem Saloniker Spital — das
wären Wendepunkte für viele und ausreichend

als Abenteuer fürs Leben. Bei mir
ging's weiter und vorwärts, trotz der
verschiedenen Bengel, die ich zwischen meinen
Beinen vorfand. Und trotz der Kugeln.

Bei Bitolj traf mich die erste in die Brust.
Ich kommandierte dann ein jugoslavisches
Freiwilligendetachement. Jetzt Spital, dann
Uebernahme durch die Engländer in deren
Informationsdienst, dann kurze Kampagne
in Albanien mit dem 372. Infanterieregiment.
Schweres Fieber, Erholungsurlaub in Frankreich,

Handstreich in der Dragorebene mit
abermaliger Verwundung, Schützengrabendienst

vom Peristeri bis zur Cernaschleife
— und dann der Druchbruch, der Sieg, der
mir nur durch einen Bulgaren vergällt
wurde, der mir zwei Tage vor dem
Waffenstillstand ins Knie schoss. Jetzt, wo's etwas
« lustiger » wurde, wenn man sich so
ausdrücken darf. Mein Regiment stiess bis nach
Ungarn vor. Wie die Alliierten in jene
Gegenden kamen, ergaben sich die Zentralmächte,

denen der Feind im Rücken
ungemütlich vorkam.

Demobilisiert
Was mich betrifft, so ging's rückwärts,

durch alle möglichen Spitäler bis Nizza,
dann Erholungsurlaub in Monte Carlo. Da
musste man bald auf die Beine kommen bei
all den « Mumms » und « Ayalas », die die
verschiedenen schweizerischen Hoteldirektoren

zu Ehren des zusammengeschossenen
Landsmanns entkorkten.

Nachher etwas Regimentsdepot in Toulon,
wo ich mich nach neuer Betätigung umsah.
Es war ja erst Waffenstillstand. Zur polnischen

Armee als Instruktor zu kommen
missglückte mir. Irgendein Oberst hatte in
meine Noten geschrieben : Tapferer Offizier,
aber ungenügender Instruktor. Dagegen kam
ich ohne Schwierigkeiten bei einem
neugebildeten Kolonialbataillon —• dem russischen
Bataillon, wie man es nannte — als
Kommandant unter. Wir sollten am Weissen
Meer ausgeschifft werden, um mit den Kolt-
schak- und Denikintruppen auf Petrograd
zu marschieren. Wochenlang kantonnierten
wir in der Umgebung von Le Havre.
Clemenceau zögerte mit dem Befehl zur
Einschiffung. Es stand schlecht um unsere
russischen Freunde — Koltschak brach bald
darauf zusammen.

Infolge der Warterei konnte das Bataillon
ein Befehl aus Paris erreichen, die «

officiers de complément » und « engagés
volontaires pour la durée de la guerre » zu
demobilisieren. So kam auch ich dran. —
August 1919, nach fast fünfjähriger Dienstzeit.

Nichts ist erklärlicher, als dass ich
versuchte, vorerst bei den noch kämpfenden
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soksn UarsobrsAiwsnt, das auk dsn Darda-
nsllsn bawpkts. Usins Dawsradsn bis ?uw
IlauptwannsArads blisbsn alls in dsn 8ta-
obsldräbtsn dsr DbawpaAns. 80 dis 8obvsi-
?sr Lauxtlsuts dunod nnd Uarolk, dsrsn à-
msn in dis kran?ösisobs Dssobiobts übsrAS-
AanASn sind.

Dis Dardansllsn varsn allsrdinAS auob
bsin àrausr 8obaobsn. Lis ?uw Verrat
dsr LulAarsn AinA's nood. Mis durob dsrsn
^nsobluss an dis Asntralwäobts das bulAa-
risobs Dsrritoriuw kür Makksn- und Uuni-
tionstransports naob dsr Dürbsi krei vurds,
kisss ss aukpaobsn. Menu wan sslbst dabsi
ist, werbt inan wanobwal Zar nivkt, in vas
kür verlorenen Losten wan awtisrt. Dsutö,
bsim blaoblsssn dsr bkrisAslitsratur, vsrstsbt
wan ss ^ar niobt rsobt, vis es wöAliob var,
lanAS Uonats siob auk ^snsr Dand?unAS
ksst?ublawwsrn, und vas noob bssssr ist —
unanAskooktsn visdsr vsA?ubowwsn.

^w vsitsrn Msndspunbt bin iob niobt
svkuld. Dis Dntsnts — Lriands Lauptvsr-
disnst — bssokloss, dsn bsdränAtsn 8srbsn
?u Lilks ?u bowwsn. Mir auk dsn DardansI-
Isn varsn dis näokstsn. 80 stand iob Ds-
?swbsr 1915 bsrsits an dsr ssrbisob-bulAari-
soksn Drsn?s. 8srbisn vird visilsiobt dsn
8obvsi?sr Dsldsn dsr DrswdsnlsAion, dis
dort vsrbiutstsn, sinsn Du?srnsr Dövsn er-
rivktsn.

Iw DsbirZsbrisA küblts iob wiob bsiwi-
sober als iw DrabsnbrisA dsr kran?ösisobsn
Dbsnsn. Das Lsrrain und dsr Aukall voll-
ten, dass iob ^bsobnittsbowwandant vurds.
Das braobts allerlei liubw und Drdsn, dis
iob obns ?u srrötsn annabw. lob küblts wiob
dssvsAsn niobt ans àsland vsrbaukt. Von
msinsn Dallausr Vorkakrsn bat siob bsinsr
iw Drabs uwAsdrsbt dssvsASn, sovisl iob
bswsrbsn bonnts. Usin Vatsrland boinwt
trot? dsr DsAion d'bonnsur iwwsr noob an
srstsr 8tslls. Nan vsrsuobs ss doob sinwal:
lob lasse wiob Asrn in dsn Dswsindsrat in
Dallau vZblsn odsr ?uw àtuar dss Vsr-
sins ?ur DördsrunA der àkrsobtsrbaltunA
dsr von den Dbunupiindiansrn bsdrobtsn
DnabbänAiAbsit dsr DidAsnosssnsobakt.

Lüob?UA auk 8alonibi, Drlaub naob Dranb-
rsivb, Vsrviobsltvsrdsn in dis 8pionaAsak-
kärs dss Dauptwann ds Msiss, IntsrnisrunA
dssvsAsn in sinsw 8alonibsr 8xital — das
värsn Msndspunbts kür visls und ausrsi-
vkond als ^.bsntsusr kürz Dsbsn. Lsi wir
AinZ's vsitsr und vorvärts, trot? dsr vsr-
sobîsdsnsn LsnAsl. dis iob ?v!sobsn msinsn
Lsinsn vorkand. Dnd trot? dsr ^UASln.

Lsi Litol^ trak wiob dis erste in dis Lrust.
lob bowwandisrts dann sin MAoslavisobss
DrsivilliAsndstaobswsnt. dst?t 8pital, dann
Dsbsrnabws durob dis DuZländsr in dsrsn
Inkorwationsdisnst, dann bur?s DawpaAns
in Albanien wit dsw 372. InkantsrisrsAiwsnt.
8obvsrss Disbsr, DrbolunASurlaub in Dranb-
rsiob, Dandstrsiob in dor DraAorsbsns wit
absrwaliAsr VsrvundunA, 8obüt?snArabsn-
disnst vow Lsristsri bis ?ur Dsrnasoblsiks
— und dann dsr Druobbruob, dsr 8isA, dsr
wir nur durob sinsn LulAaren vsrAällt
vurds, dsr wir ?vsi VaAö vor dsw Makksn-
stillstand ins Dinis svboss. dst?t, vo's stvas
« lustiAsr » vurds, vsnn man siob so aus-
drüobsn dark. Usin ksAiwsnt stisss bis naob
DnAarn vor. Mis dis ^Iliisrtsn in ^sns Ds-
Aöndsn bawsn, srAabsn siob dis 2sntral-
wäobts, dsnsn dsr Dsind iw Rüobsn unAö-
wütliob vorbaw.

Dswobilisisrt
Mas wiob bstrikkt, so AinA's rüobvärts,

durob alle wöAlioksn 8pitälsr bis M??a,
dann DrbolunASurlaub in Uonts Darlo. Da
wusste wan bald auk dis Lsins bowwsn bsi
all dsn « Uuwws » und « L^alas », dis dis
vsrsobisdsnsn sobvsi?sr!sobsn Dotsldirsbto-
rsn ?u Dbrsn dss ?usawwsnAssobosssnsn
Dandswanns sntborbtsn.

Haobbsr stvas LsAiwsntsdspot in Doulon,
vo iob wiob naob nsusr LstätiAunA uwsab.
Ds var ja erst Makksnstillstand. 2ur xolni-
sobsn ^.rwss als Instrubtor ?u bowwsn
wissAlüobts wir. IrASndsin Dbsrst batts in
wsins blotsn Assobrisbsn: Dapksrsr Dkki?isr,
adsr unASnüASndsr Instrubtor. DaAsxsn baw
iob obns 8obvisriAbsitsn bsi sinsw nsuZs-
bildstsn I^olonialdataillon — dsw russisobsn
Lataillon, vis wan ss nannts — als Dbw-
mandant untsr. Mir solltön aw Msisssn
Ussr ausASsobikkt vsrdsn, uw wit dsn IDolt-
sobab- und Dsnibintruppsn auk LstroArad
?u warsokisrsn. MovbsnlanA bantonnisrtsn
vir in der IIwAsbunA von Ds Davrs. Dis-
wsnosau ?öAsrts wit dsw Lsksbl ?ur Din-
sobikkunA. Ds stand soblsobt uw unsers rus-
sisobsn Drsunds — Xoltsobab braob bald
darauk ?usamwsn.

InkolAS der Martsrsi bonnts das Latail-
lon sin Lsksbl aus Laris srrsioksn, dis « ok-
kioisrs ds oowplswsnt» und « snAaAss vo-
lontairss pour la durss ds la Ausrrs » ?u
dsmobilisisrsn. 80 baw auob iob dran. —
^.UAust 1919, naob kast künkMbriAsr Disnst-
?sit. Mokts ist srblärliobsr, als dass iob
vsrsuobts, vorerst bsi dsn noob bäwpksndsn
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Parteien unterzukommen. Der Denikin in
Paris vertretende russische Admiral riet mir
ab, zu versuchen, via Odessa die weisse
Armee zu erreichen. Er sah das kommende
Ende.

Und dann wurde ich ohne Sang und Klang
wieder Zivilist. Die paar tausend Franken
Demobilisationsgelder und
Schützengrabenentschädigungen erlaubten ruhige Umschau
nach neuer Tätigkeit. Beunruhigt war ich
keinen Augenblick. Ich befand mich in
befreundetem Land, ein Land, für das ich
gekämpft hatte. Mein Prestige war gross,
hatte ich doch — qu'il n'en déplaise à M.
Corti —- 4 Zitationen, 2 schwere, 12 leichte
Wunden, 9 Kriegsauszeichnungen. Mit
diesem Kapital konnte ich schon etwas
anfangen. Französische Bewunderer in Le
Havre hatten mir denn auch bald ein Pöst-
chen bei der Banque Nationale de Crédit
in Saarbrücken gefunden. Ich sage Pöst-
chen, denn ich konnte natürlich nicht daran

denken, mich im Direktionszimmer einer
Bank gleich ans Telephon zu setzen und in
Devisen zu spekulieren. Das Bankgewerbe
war mir bis dahin nur im negativen Sinn
bekannt : im Abheben, solange es etwas gab.
Da Saarbrücken von den Franzosen besetzt
war, galt ich mehr als der Verbindungsmann

zwischen der Bank und der
Militärverwaltung als Kundin.

Die volte face vom Hochstapler zum
kapitalschützenden Bankier kommt manchem
etwas heftig vor. Mir nicht. Es war wohl
ein äusserer Wendepunkt — ein
Stellungswendepunkt — aber wieder nicht ein innerer.

Ich brauchte mich angesichts der
herumliegenden Millionen nicht zu beherrschen,
da das Geld für mich als Erwerbs- und
Aufbewahrungsobjekt nie eine Bedeutung hatte.
Auch zu Zeiten der kurzen rechtsbrecherischen

Karriere wollte ich nicht mehr, als ich
zum Leben notwendig brauchte. Die
Geldverachtung, das Geld als Kassenprunkstück
und Inventarobjekt hat mir in den nun
folgenden Jahren insofern genützt, als ich
meine Unabhängigkeit dem Kapital gegenüber

bewahrte. Hatte ich meinen Hafer und
meinen Stalleimer voll Wasser, eine schöne
Stalldecke und warme Streu, dann war der
Hans Bringolf zufrieden.

Als einen Wendepunkt muss ich es
bezeichnen, wenn ich mich mit der Gründung
einer französischen Handelskammer auf
urdeutschem Boden befasste. Das musste ja
die Deutschen auf die Idee bringen, Schwächen

in meinem Leben zu suchen, um mich

kaltstellen zu können. Die Nachforschungen

waren nicht schwer — angesichts der
Anwesenheit von ein paar Korpsbrüdern im
Saargebiet, mit Heidelberg und Mannheim
in der Nähe. Nach sorgfältiger Vorbereitung,
die sicher Monate gedauert hatte, liess man
die Mine springen. Ich flog auf — und
kam wieder auf die Beine. Durch die Explosion

flogen auch meine französischen
Freunde um... mit Ausnahme von zweien,
dreien. Einer von diesen sagte sich : Er ist
für Frankreich in die Luft geflogen, man
muss ihm helfen.

Direktor des Comptoirs des
Combustibles d'Alsace et Lorraine

So kam ich nach Strassburg in ein
französisches Industrieunternehmen. Hier hätte
eigentlich mein abenteuerliches Schicksal
zum Stillstand kommen sollen. Es waren
weder innere noch äussere Anlässe vorhanden,

dass ich weiterwandern sollte. Ich
war zufrieden mit meinem Los, ich provozierte

niemanden.
Die Kommunisten meiner engeren Heimat,

darunter einer gleichen Namens und gleicher

Abstammung wie ich, brachten meine
Vergangenheit in unwahrstem Zusammenhange

wieder an die Oeffentlichkeit. Man
führte, wie immer in solchen Fällen, nur die
Unehren meines Lebens auf, nicht auch die
Ehren. Drei Jahre ehrlichen Bingens waren
wieder zerstört.

Für einen schwächeren Kämpfer hätte
diese Wendung die letzte sein können.
Meine Logik bei solchen Zusammenbrüchen
hätte die all der Tausende sein können, die
mit der Justiz abgerechnet hatten und mit
denen die übrige Welt noch einmal extra
Abrechnung haben will. Und zwar auf ihre
Art, die heimtückischer ist als die der
Justiz. Diese Logik hiess : « Wenn nicht,
denn nicht », mit darauffolgendem Rückfall.

Ich sagte nicht « wenn nicht, denn nicht »,
sondern suchte neue Arbeit — die geringste
wenn's sein musste — aber Arbeit — mit
48 Jahren, in einem Alter, wo meine
Altersgenossen zum Teil schon die Schrecknisse
des Lebens nur noch ausgestreckt auf dem
Diwan, mit Filzpantoffeln und Ohrenwär-
mern, über sich ergehen lassen.

Die grössten Ueberraschungen eines
zusammengebrochenen Lebens sind die, dass
man nie alle Sympathien verscherzt, nie alle
Freunde verliert. Der eine geht, der andere
kommt. Der eine sagt sich : Wenn's meine
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vartsion unisr^ukommsn. vsr vonikin in
varis vsrirsisnàs russisoks r1.àmiral risk mir
ak, 7U vsrsuoksn, via vàsssa à vsisss
àmss 7U srrsioksn. vr sak àas kommsnào
vnàs.

llnâ âann vuràs iok okns Lang unà Klang
visàsr Civilist, vis paar iaussnà vranksn
vsmokilisationsgslâsr unà Loküi^sngraksn-
snisokâàigungsn srlaukisn rukigs llmsokau
naok nsusr vätigksit. IZsunrukigi var iok
ksinsn rlugsnbliok. là kskanà miok in ko-
krsunàstsm Vanà, sin Vanà, kür àas iok
gskämpkt kakis. Usw vrsstigs var gross,
Irakis loir àook — <^u'il n'en âsplaiss à U.
vorti — à Xiiaiionsn, 2 sokvsrs, 12 Isiokis
IVunàsn, 9 Krisgsaus^sioknungsn. Uii âis-
ssm Kapital konnis iok sokon sivas an-
kangsn. vran^ösisoks IZsvunàsrsr rir vs
Ilavrs Iraiisir mir àsnn arrolr dalà siir vösi-
olrsir ksi <Isr LanMö Nationals âs Vrsàit
irr Laarkrüoksn gskunàsn. loir sags vösi-
olrsir, àsnn iok konnis irakürliolr nioki dar-
air àsnksn, mielr im virsktionsximmsr srirsr
Lank glsiolr airs vslspkon 7u sst^sn unà irr
vsvissn 7U spskulisrsn. vas IZankgsvsrks
var mir Iris àakin irrrr im rrsgativsrr Linn
kskanni: im klkksksn, solairgs ss sivas gak.
va Laarkrüoksn voir àsn vran^ossn kssài
var, galt iok mslrr aïs âsr Vsrkinàungs-
mairir 7visoksn <Isr IZank unà àsr Uiliiär-
vorvaltung aïs Kunàin.

Ors volts lass vom llooksiaplsr 7um ka-
piialsLlriàsnàsn IZankisr kommt marrvlrsm
sivas kskiig vor. Uir iriolri. Ks var vokl
sirr äusssrsr lVsnàspunki — siir Ltsllungs-
vsnâspunki — aksr visàsr nioki sirr irrirs-
rsr. Ivìr krauokis miok angssiokis âsr Irsr-
umlisgsnàsn Uillioirsir iriolri 7u ksksrrsoksn,
àa àas Vslâ kür miolr aïs Krvsrks- rrirà r1.uk-

ksvakrungsok^ski nis sirrs IZsàsuiung Irakis,
àolr 7U ^siksu âsr kur^srr rsodiskrsoksri-
solrsu Karrisrs vollts iolr uiolrk mslrr, aïs ivìr
?uirr vsksn notvsnàig krauokis. vis Vslâ-
vsraolrtuug, àas Vslâ aïs Kasssnprunksiüok
uirà Invsniarok^jski Irak mir irr àsu nuu kol-
gsuàsn àakrsir iusoksru gsnüt^i, aïs islr
msins llnabkängigksii âsm Kapital gsgsir-
üksr ksvakris. Vatis rolr msinsn Vaksr uuâ
msinsn Ltallsimsr voll IVasssr, eins solröuo
Ltallàsoks uuâ varms Ltrsu, àairu var âsr
Vans IZriirgolk 7ukrisâsn.

rlls sinsn IVsnàspunki muss loir ss ks-
7sivknsn, vsirir rolr miok mii âsr (lrûnàung
sirrsr kran^ösisoksn Ilanâslskammsr auk ur-
âsutsolrsm Loàsu dskassts. vas mussks ja
âis Osutsolrsu auk âis làss lrriugsu, Lolrvâ-
olrsu in msinsm vsdsu ?u suolrsu, um miolr

jvaltstsllöir ^u Ilönnsrr. vis Kaolrkorsoìrun-
gsu varsn nrolrk solrvsr — angssiolris âsr
àvsssnlrsit von sin paar Korxsbrûàsrn im
Laargslrrsk, mit lZsiàsldsrg unà Uannlrsim
rir âsr Mlrs. Kaolr sorgkâìiigsr Vordsrsrtuirg,
âis siolrsr Nouais gsàausrt Irakis, lisss man
âis Nins springsn. loir klog auk — unà
kam visàsr auk âis lZsins. vurolr âis vxplo-
sion klogsn auolr msins kranàsisolrsn
vrsunàs um... mit àsnalrms von ?vsrsn,
àrsisn. vinsr von àisssn sagis srolr: vr isi
kür vrankrsiolr in âis vukt gsklogsn, man
muss ilrm Irslksn.

Oirskkor àss vompkoirs àss Vom-
duskilrlss à'rllsaos si vorrains

8o kam iok naok Ltrassburg in srn kran-
^ösisokss lnàustrisuntsrnskmsll. Ilisr kakis
sigsntliok msin aksntsusrliokss Lolrroksal
7.um Lirllsianâ kommsn sollsn. vs varsn
vsàsr rnnsrs nook äusssrs àlâsss vorkan-
àsn, àass rok vsrisrvanàsrn sollis. Iok
var 7ukrrsàsn mii msinsm Vos, rok provo-
aigris nrsmanâsn.

vis Kommunisisn msinsr sngsrsn llsrmai,
âaruntsr sinsr glsioksn Kamsirs unà gloi-
oksr rlksiammung vis rok, kraokisn msins
Vorgangsnksrt rn unvakrstsm ^usammsn-
kangs visàsr an âis Oskksniliokksii. Nan
kukris, vis immsr rn soloksn vällsir, nur âis
llnskrsn msinss Vsksns auk, nioki auok âis
vkrsn. vrsi âakrs skrlioksn llrirgsns varsn
visàsr 7srstört.

vür srnsir sokväoksrsn Kämpksr Irakis
âisss lVsnàuirg âis Isi^is ssin könnsir.
Nslirs Vogik ksi soloksn ^usammsnkrüoksn
kätis âis ail âsr vaussnàs soin könnsir, âis
mit âsr âustÌ7 akgsrsoknsi kaiisn unà mii
àsnsir âis übrigs lVslt nook sinmal sxira
rlkrsoknung kaksn vill. llnà xvar auk ikrs
àt, àrs ksimiüokisoksr isi aïs âis âsr âu-
sti7. vrsss vogik krsss : « lVsnn nioki,
àonn nioki», mit àaraukkolgsnâsm lìûokkall.

Iok sagis nioki « vsnn nioki, âsirn nioki »,
sonàsrn suokis nsus rlrksit — âis geringste
vsnn's soin mussis — aksr àbsii — mii
48 âakrsir, in sinsm rllisr, vo msins rllisrs-
gsirosssn 7um ?sil solron àrs Lokrsoknisss
àss vsksns nur nook ausgsstrsokt auk âsm
Divan, mii vrvpaniokksln unà Okrsnvär-
msrn, üksr siok srgsksn lasssn.

vis grösstsn llskorrasokungsn sines ?u-
sammsirgskrooksirsir vsksns sinà âis, àass
man iris alls L^mpatlrisn vsrsoksr^t, iris alls
vrsunàs vsrlisri. ver srns gski, âsr anàsrs
kommt, vsr sins sagi siok: lVsnn's msins
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Bank erfährt, dass ich mit dem Hans Brin-
golf angestossen habe, dann kündigt sie mir
den Kredit. Der andere : Jetzt aber genug,
der Hans hat bezahlt.

Schulkameraden sahen sich um. Ich
bekam wieder einen passenden Wirkungskreis.
Es war 3 Minuten von 12 Uhr, denn meine
Ressourcen geistige Spannkraft, Geld
— Arbeitsamt, waren zu Ende.

In Bukarest, in Belgrad, in Triest, in
Wien, in Zürich war ich jahrelang der Diplo¬

mat des internationalen Kapitals mit
Erfolg.

Durch einen Basler Journalisten verlor
ich wieder meine Stelle-, Und wieder fand
sich der Wendepunkt, die Anerkennung,
das « genug des grausamen Spiels » eines
hervorragenden Schweizers.

Ist's mit dem Wandern fertig? Man frage
in ein paar Jahren wieder an. Ich glaube es
nicht.

Schwierige Entscheidungen

Gehdrt es sich, dass Sie der majestätischen
Persönlichkeit, welche den Koffer vom Taxi zum Hotel-portal trägt, ein Trinkgeld geben und wenn ja,wieviel wurde sie der Beachtung wert finden.

WILLlAtrö
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Lsrà srkskrt, dsss ieli mit àsm Lsus Là-
AoU snASStosssu dsks> âsuu kündigt sis mir
dsu àsdit. Osr sudsrs: dst?t sdsr ASuuA,
dsr Lsus kst ds^slilt.

Lokâsmsrsdsu ssksu sivlr um. led ds-
ksm visdsr siusu pssssudsu MiàuuAsIîrsis.
Ls vsr 3 Niuutsu vou 12 àr, denu msius
ksssourosu AsistiAs Lpguukrskt, 6sld
— àksitssmt, vsrsn ^u Luds.

lu Làsrsst, iu LslArsd, iu Irisst, iu
IVisu, iu ^üriod vsr iok jsdrsisuA dsr Oiplo-

mut dss intsrustionglsu Lispitsls mit
LrkolA.

Ourolr siusu Lsslsr douruslistsu vsrlor
ioli visdsr msius LtsIIs. Lud visdsr ksnd
siod dsr IVsudsxuuirt, dis àsàsuuuuA,
das « ASuuA dss Ars.usg.msu Lpià » siuss
ksrvorrsASudsu LokvsiTsrs.

Ist's mit dsm^Vsudsru ksrtiA? Nsu IraAS
iu siu pggr dskrsu visdsr su. loà Alsubs ss
uiolit.

8c1ivvierÌA6 Lutselieicìuii^en

^-sìid>r ss sloL, cZsss Lis âsi' ms^ssìà^issltsn ?si>-sonliàsid, vvsloàs âs?i x.o55sr- vom ?kx1 2um LotsI-
po^sl irsZi, sin T'i'inkgslâ Zkdsn tmâ tvsnn l's. tvis-visl tviti'às sis cZsv VssoLluoZ ìvsà LiQâsri.
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